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AUENWALD
Wichtige
RufnummeRn
Notruf
Rettungsdienst,
Feuerwehr 112
Polizei 110

Polizeiposten
Weissach im Tal 3 52 60

Polizeirevier
Backnang 90 90

Rems-Murr-Klinikum
Winnenden 07195-591-0
Wasser und Gas
(Stadtwerke Backnang)

176-17

Strom (SÜWAG)
07144 / 266 233

Straßenbeleuchtung
50 05-0

Rathaus Unterbrüden,
Lippoldsweilerstr. 15
07191 / 50 05-0
Fax 50 05-50
E-Mail: info@auenwald.de
http://www.auenwald.de

Sprechzeiten
Montag, Dienstag,
Donnerstag und Freitag
8.30 - 12.00 Uhr

Dienstag
13.00 - 16.00 Uhr

Mittwoch
07.30 - 13.00 Uhr

Donnerstag
15.30 - 18.30 Uhr

Donnerstag, 17. August 2017
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Der Kulturkreis Bildungszentrum Weissacher Tal und die Gemeinde Auenwald präsentieren
ein Open-Air-Konzert:

Grachmusikoff
auf Abschiedstournee

Donnerstag, 14. September 2017, 20:00 Uhr
Schloss Auenwald – Ebersberg, Schlossweg

(bei Regenwetter Auenwaldhalle, Unterbrüden, Beaurepairestr. 5)

Die oberschwäbische Kult-Band Grachmusikoff geht in Rente. Nach fast 40 Jahren auf der Bühne sind die Musiker Alexander und Georg Köberlein
müde geworden und touren zum letzten Mal. Die zwei kantigen Charakterköpfe legten sich vor drei Jahrzehnten, gemeinsam mit Gitarrist

Hansi Fink, die schönen Künstlernamen Igor, Boris und Nikita Grachmusikoff zu. Geboren war eine schwäbisch geerdete Straßen- und Gassenkapelle,
die Ende der 70er auf dem Tübinger Marktplatz von der Polizei noch wegen "Ruhestörung" abgegriffen wurde. Rock-n-Roll-Rebellen sind es immer noch.

All die unverwüstlichen Songs werden bei der Abschiedstournee aufgetischt: "Paule Popstar", der witzige "Rastaman bei Neckermann",
auch die kindliche Trauerarbeit "Heit gibt"s koine Indianer me" oder "Oinr isch emmr dr Arsch", Schwaba-Rock mit ehrlichen Texten.
16 Alben und eine DVD wurden seit 1979 veröffentlicht, unzählige TV-Auftritte „pflastern“ den langen Weg von Grachmusikoff.

Bewirtung: Bürgerverein Ebersberg e.V.
Vorverkauf 15,00 €, Schüler und Studenten 13,00 €
(Nr.1 am Markt, Unterweissach; Auenwald-Apotheke, Unterbrüden; Bestell-Shop Willging, Lippoldsweiler; Kartentelefon 07191-3520-63)
Abendkasse 18,00 €, Schüler und Studenten 16,00 €
Kinder bis 12 Jahren frei

… und vorher eine schwäbische Whisky – Probe (siehe Rückseite)

… auch dazu laden der Kulturkreis Bildungszentrum Weissacher Tal und die Gemeinde Auenwald ein:

Whisky – Probe mit schwäbischem Whisky
präsentiert von der

Schwäbischen Whisky – Botschafterin Angela V. Weis
Charmant, humorvoll und kompetent Schwäbischen Whisky zu präsentieren, das ist eine der Hauptaufgaben von

Angela V. Weis, der Schwäbischen Whisky Botschafterin. Mit ihren Tastings, Seminaren, Vorträgen und Degustationen
trägt sie lehrreich und unterhaltsam zur Förderung der Schwäbischen Whisky Kultur bei. Als zertifizierte Edelbrand-Sommelière

ist sie umfassend geschult und berät kompetent zum Thema regionale Gins, Rum, Obst- und weitere Edelbrände.

Donnerstag, 14. September 2017, 18:00 Uhr
Schloss Auenwald – Ebersberg, Schlossweg

(bei Regenwetter Auenwaldhalle, Unterbrüden, Beaurepairestr. 5)

Kosten einschl. Catering und Eintritt zum Konzert: 47,00 €.
Anmeldung mit Namen, Adresse, Personenzahl und Tel.Nr. an w.fuderer@gmx.de
Bezahlung an die Gemeindekasse Auenwald, IBAN DE96602500100000002503 bei der Kreissparkasse Waiblingen.
(Eintrittskarten werden nach Zahlungseingang zugesandt, ggf. gilt die Reihenfolge der Bezahlung)
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N A C H R U F

In der vergangenen Woche verstarb im Alter von 63 Jahren nach schwerer Krankheit und doch unerwartet

Margarete Klauß
aus Weissach im Tal.

Frau Klauß war von Mai 1980 bis Februar 2017 als Erzieherin bei der

Gemeinde Auenwald beschäftigt. Von Anfang an übernahm sie die Leitung des Kindergartens Unterbrüden – dem heutigen Kinder-
garten Brückenweg – bis es ihr Gesundheitszustand vor geraumer Zeit nicht mehr zuließ, den geliebten Beruf auszuüben.

Weit mehr als drei Jahrzehnte lang prägte Margarete Klauß den Kindergarten auf ihre feinfühlige und liebe Art. Zahlreiche Kinder
hat sie in dieser langen Zeit betreut und nicht selten zwei Generationen einer Familie von klein auf bei ihrer Entwicklung begleitet
und gefördert. Durch ihr großes Fachwissen und ihre erstklassige Arbeit hat sie sich in der Gemeindeverwaltung, bei den Kindern
und Eltern bleibende Verdienste erworben.

Mit Margarete Klauß verlieren wir einen lieben Menschen, um den wir trauern. Wir werden sie immer in guter Erinnerung behalten.
Unser Mitgefühl gilt besonders ihrer Familie.

Für den Gemeinderat, die Gemeindeverwaltung,
die Kolleginnen, Eltern und Kinder des Kindergartens Brückenweg

Karl Ostfalk
Bürgermeister

Kinderferienprogramm in der Auenwald Apotheke

Am 10. August 2017 fand
bei mittlerweile regneri-
schem Sommerwetter das
Ferienprogramm „Heil-
pflanzen-Erlebnistag“ für
die Auenwalder Kinder statt
- eine Veranstaltung für
kleine Apotheker oder die,
die es mal werden möchten.
Pünktlich um 8:45 trafen
sich zehn Ferienkinder in
der Auenwald Apotheke.
Dort wurden sie von zwei
PTAs der Apotheke mit ei-
ner kleinen Überraschungs-
tüte und einem liebevoll
angefertigten Namensan-

hänger in Empfang genommen. Die-
se hatten schon in der Tee-Rezeptur
und im Labor jede Menge Gerät-
schaften hergerichtet, mit denen die
Kinder Handcremes rühren, Laven-
delzucker herstellen und verpacken
und Düfte erschnuppern konnten. In
professionellem Outfit (siehe Fotos)
wurden die Cremes mit Feuereifer
in sogenannten „Fanta-Schalen“
gerührt, bis sie eine sahnige Kon-
sistenz hatten. Danach durften die
Kinder ihre Schätze fachgerecht mit
Etiketten bekleben. Genauso beim
Lavendelzucker: sorgfältig wurden
50 Gramm Zucker in eine Glasschale
abgewogen und genau 3 Gramm ge-

trocknete Lavendelblüten
dazu. Dann wurde das Gan-
ze gründlich mit Hilfe einer
Tee-Schaufel gemischt, da-
nach in Cellophan-Beutel
verpackt und etikettiert.
Trotz leichtem Nieselregen
machte sich anschließend
die ganze Gruppe mit bei-
den PTAs zu einem Kräu-
terspaziergang auf. Unter-
wegs gab es jede Menge
(Heil-)Kräuter zu entde-
cken und deren charakteristische Düfte zu erschnuppern.
Wie man an den fröhlichen Gesichtern sieht, hat die Erlebnis-Akti-
on in der Auenwald Apotheke am Anfang der Sommerferien allen
Beteiligten großen Spaß gemacht.
Wir bedanken uns bei den Kindern für ihre interessierte und akti-
ve Teilnahme und wünschen allen noch schöne Ferien und einen
schönen Urlaub zusammen mit ihren Familien.
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A k t i o n M i t e i n a n d e r 3 3 / 2 0 1 7

J e d e n M o n t a g
T u r n h a l l e H o h n w e i l e r

14.00 Uhr
S e n i o r e n t u r n e n - Turnen, Gymnastik, Tanz...
Ein Angebot des TSV Lippoldsweiler
Ansprechpartnerin: Frau Sartirana-Nutz, Tel. 59173

Jeden zweiten M i t t w o c h ,
nächster Termin

2 3 . A u g u s t 2 0 1 7
15.00 Uhr

B a s t e l n a c h m i t t a g
im Ev. Gemeindesaal Unterbrüden
Ansprechpartnerin: Frau Eppler, Tel. 54614

Jeden zweiten M i t t w o c h ,
nächster Termin

2 3 . A u g u s t 2 0 1 7
14.00 Uhr

S k a t in der Ratsscheuer Unterbrüden
Wer Lust hat einfach mal vorbeischauen.
Ansprechpartner: Ulrich Venema Tel. 300942

Jeden zweiten Dienstag,
2 9 . A u g u s t 2 0 1 7

16.00 Uhr

K e g e l n i n Allmersbach im Tal,
Backnanger Straße 44 (hinter dem Rathaus im Ortskern Allmersbach im Tal)
jeden zweiten Dienstag. Bitte Turnschuhe mitbringen.
Ansprechpartner: Rolf Schuster, Tel. 52996

Donnerstag,
2 1 . S e p t e m b e r 2 0 1 7

13.30 Uhr

Senioren-Wandergruppe
Unsere nächste Wanderung findet am Donnerstag, 21. September 2017 statt.
Wir treffen uns um 13.30 Uhr in der Badstraße. Mit Fahrgemeinschaften
fahren wir nach Waldenweiler zum Kutscherhof Haas und parken dort auf
dem Parkplatz. Nach der Wanderung ist eine Einkehr im Kutscherstüble
vorgesehen.
Ansprechpartner: Gabriele Holzwarth Tel. 54404, Rudi Schwarz Tel. 52217

Neue Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind bei allen Angeboten herzlich willkommen, gerne auch jüngere Rentnerinnen
und Rentner, auch im Vorruhestand. Nähere Auskünfte erhalten Sie bei den genannten Ansprechpartnerinnen und
Ansprechpartnern oder bei der Gemeindeverwaltung, Frau Bader, Tel. 07191/5005-10 oder bader@auenwald.de. Sollten Sie
eine Mitfahrgelegenheit suchen, wenden Sie sich bitte spätestens einen Tag davor an die Gemeindeverwaltung,
Frau Kellermann, Tel. 07191/5005-11.

A k t i o n M i t e i n a n d e r 3 4 / 2 0 1 7

J e d e n M o n t a g
T u r n h a l l e H o h n w e i l e r

14.00 Uhr
S e n i o r e n t u r n e n - Turnen, Gymnastik, Tanz...
Ein Angebot des TSV Lippoldsweiler
Ansprechpartnerin: Frau Sartirana-Nutz, Tel. 59173

Jeden zweiten Dienstag,
2 9 . A u g u s t 2 0 1 7

16.00 Uhr

K e g e l n i n Allmersbach im Tal,
Backnanger Straße 44 (hinter dem Rathaus im Ortskern Allmersbach im Tal)
jeden zweiten Dienstag. Bitte Turnschuhe mitbringen.
Ansprechpartner: Rolf Schuster, Tel. 52996

Jeden zweiten M i t t w o c h ,
nächster Termin

6 . S e p t e m b e r 2 0 1 7
15.00 Uhr

B a s t e l n a c h m i t t a g
im Ev. Gemeindesaal Unterbrüden
Ansprechpartnerin: Frau Eppler, Tel. 54614

Jeden zweiten M i t t w o c h ,
nächster Termin

6 . S e p t e m b e r 2 0 1 7
14.00 Uhr

S k a t in der Ratsscheuer Unterbrüden
Wer Lust hat einfach mal vorbeischauen.
Ansprechpartner: Ulrich Venema Tel. 300942

Donnerstag,
2 1 . S e p t e m b e r 2 0 1 7

13.30 Uhr

Senioren-Wandergruppe
Unsere nächste Wanderung findet am Donnerstag, 21. September 2017 statt.
Wir treffen uns um 13.30 Uhr in der Badstraße. Mit Fahrgemeinschaften
fahren wir nach Waldenweiler zum Kutscherhof Haas und parken dort auf
dem Parkplatz. Nach der Wanderung ist eine Einkehr im Kutscherstüble
vorgesehen.
Ansprechpartner: Gabriele Holzwarth Tel. 54404, Rudi Schwarz Tel. 52217

Neue Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind bei allen Angeboten herzlich willkommen, gerne auch jüngere Rentnerinnen
und Rentner, auch im Vorruhestand. Nähere Auskünfte erhalten Sie bei den genannten Ansprechpartnerinnen und
Ansprechpartnern oder bei der Gemeindeverwaltung, Frau Bader, Tel. 07191/5005-10 oder bader@auenwald.de. Sollten Sie
eine Mitfahrgelegenheit suchen, wenden Sie sich bitte spätestens einen Tag davor an die Gemeindeverwaltung,
Frau Kellermann, Tel. 07191/5005-11.
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BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
KW 33 : Samstag, 19.08.2017 bis Sonntag, 20.08.2017
KW 34 : Samstag, 26.08.2017 bis Sonntag, 27.08.2017
Ärztliche Notfallpraxis im Backnanger Gesundheitszentrum,
Eingang Stuttgarter Straße (rechts neben der Kreissparkasse) Karl-
Krische-Straße 4, Ärztlicher Notfalldienst Tel: 116 117

Kinder- und Jugendärztlicher Notfalldienst
Kinderärztlicher Notfalldienst: 01806 073614
Zentraler Notfalldienst in den Ambulanzräumen der Kinderklinik
im Rems-Murr-Klinikum in Winnenden, Am Jakobsweg 1, Tel.
07195 59137000 (Voranmeldung nicht erforderlich)

Zahnärztlicher Notfalldienst Rems-Murr-Kreis
An Wochenenden und Feiertagen zentral zu erfragen über Anruf-
beantworter unter Telefon 0711 7877744.

Augenärztlicher Notfalldienst für den
Rems-Murr-Kreis
Patienten wenden sich an die zentrale Augenärztliche Notfallpraxis
am Katharinenhospital in der Augenklinik, Kriegsbergstraße 60,
Haus K, 70174 Stuttgart. Die Notfallpraxis hat geöffnet von Freitag,
16 – 22 Uhr, und an den Wochenenden und Feiertagen von 9 – 22
Uhr. Zu den übrigen Zeiten im Notfalldienst ist die Notaufnahme
der Augenklinik zuständig. Sie erreichen den Augenärztlichen Be-
reitschaftsdienst unter 0180 6 071122.

HNO-ärztlicher Gebietsdienst
Außerhalb der Sprechstunden 8.00 bis 8.00 Uhr, am Samstag, am
Sonntag und an den Feiertagen unter Telefon 01805 003656.

Apothekendienst
Apothekendienst KW 33 / 2017

donnerstag, den 17.08.2017
Brücken-Apotheke, Sulzbacher Straße 21, Backnang, Tel. 6 51 33

Freitag, den 18.08.2017
Rathaus-Apotheke Aspach, Backnanger Straße 2, Großaspach,
Tel. 92 02 96
St. Walterich-Apotheke, Marktplatz 6, Murrhardt, Tel. 0 71 92 / 88 21

Samstag, den 19.08.2017
Apotheke im Gesundheitszentrum, Karl-Krische-Str. 4, Backnang,
Tel. 34 31 00

Sonntag, den 20.08.2017
Apotheke am Markt Weissach, Welzheimer Str. 3, Unterweissach,
Tel. 5 88 80

Montag, den 21.08.2017
Auenwald-Apotheke, Talstr. 4, Unterbrüden, Tel. 90 75 30

dienstag, den 22.08.2017
Apotheke am Obstmarkt, Dilleniusstraße 9, Backnang, Tel. 6 48 44

Mittwoch, den 23.08.2017
Löwen-Apotheke Sulzbach, Backnanger Str. 32, Sulzbach a. d. Murr,
Tel. 0 71 92 / 69 67
Vitalwelt-Apotheke amRömerbad, Theodor-Heuss-Str. 1,Murrhardt,
Tel. 0 71 92 / 9 35 95 10

Apothekendienst KW 34 / 2017

donnerstag, den 24.08.2017
Schiller-Apotheke Backnang, Schillerstraße 36, Backnang, Tel. 16 70

Freitag, den 25.08.2017
Weissacher Tal Apotheke, Lindenplatz 4, Unterweissach, Tel. 5 12 60

Samstag, den 26.08.2017
Uhland-Apotheke, Uhlandstraße 16, Backnang, Tel. 6 55 77

Sonntag, den 27.08.2017
Sturmfeder-Apotheke, Hauptstraße 47, Oppenweiler, Tel. 4 45 51

Montag, den 28.08.2017
Easy-Apotheke, Im Biegel 16, Backnang, Tel. 9 04 36 30

dienstag, den 29.08.2017
Apotheke St. Ulrich Sulzbach, Backnanger Str. 3,
Sulzbach a. d. Murr, Tel. 0 71 93 / 91 91 91

Mittwoch, den 30.08.2017
Center-Apotheke im Kaufland Backnang, Sulzbacher Straße 201,
Backnang, Tel. 91 15 11 00

Apothekenöffnungszeiten (jeweils von 08:30 bis 08:30 des Folgetages)
Der Apotheken-Notdienstfinder
Festnetz kostenfreie Rufnummer: 0800 00 22 8 33
Mobilnetz ohne Vorwahl: 22 8 33 (Kosten max. 69 ct/Min)
Homepage: www.aponet.de

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Groß- und Kleintiere

KW 33 : Samstag, 19.08.2017 bis Sonntag, 20.08.2017
KW 34 : Samstag, 26.08.2017 bis Sonntag, 27.08.2017
TierarztpraxisKrüger/Assistent, Backnang,Akazienweg48, Tel. 902284
Zu erreichen über Zentrale (Tiernot), Tel. 070008437668.

diakoniestation Weissacher Tal
Brüdenwiesen 7, 71554 Weissach im Tal,
Geschäftsführung Martina Zoll
Ambulante Alten- u. Krankenpflege und Hauswirtschaftliche
Versorgung:
für die Bereiche Weissach und Allmersbach
Heike Stadelmann ..................................................Telefon 9115-30
für den Bereich Auenwald
Ute Braun ...............................................................Telefon 9115-36
Betreuungsgruppen f. Menschen mit demenz:
Anette Sohn...............................................................Telefon 51016
Tagespflege:
Susanne Häberle ....................................................Telefon 9115-40
Essen auf Rädern: tel. erreichbar von Mo.-Fr. von 9.00 – 10.30 Uhr
Sabine Wörner, Susanne Maier..............................Telefon 9115-32
Hausnotruf: Birgit Blatt .........................................Telefon 9115-38

Nachbarschaftshilfe der katholischen
Kirchengemeinde
Auenwald-Althütte, Tel.: 5 71 30
Kath. Haus- und Nachbarschaftshilfe Bk, Tel.: 5 69 37
Kath. Familienpflege Rems-Murr, Tel: 07151 / 1 69 31 55 und
0176 / 16 93 15 51, info@familienpflege-rems-murr.de

Pflegebegleitung
Kostenlose Hilfe in schwierigen Lebenslagen, z.B. im Krank-
heits- und Pflegefall, Tel: (0176) 38 62 16 13.
Pflegestützpunkt im Landratsamt Waiblingen mit Altenhilfe-/
und demenzfachberatung
E-Mail: Pflegestuetzpunkt@rems-murr-kreis.de
Telefon 07151 501-1657 und -1658

Fortsetzung der Bereitschaftsdienste auf Seite 8
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die Übungsstunden
in der Auenwaldhalle

müssen am

Freitag, 01.09. ab 18.00 Uhr,
donnerstag, 14.09. ganztägig,

Freitag, 15.09. ganztägig u n d
Freitag, 29.09. ab 13.00 Uhr

a u s f a l l e n .

Bitte vormerken!!!! Bitte vormerken!!!!

KiNdeRfeRienProGraMm

Wenige Plätze bei:
Programmpunkt Nr. 19 Inlinekurs für Anfänger...
Programmpunkt Nr. 20 Tiere auf dem Bauernhof….früher!!!
Programmpunkt Nr. 21 Einen Tag auf dem FLUGplatz
Programmpunkt Nr. 24 WasserFALLwanderung
Programmpunkt Nr. 33 Hochseilgarten Sechselberg
Programmpunkt Nr. 35 FigUrenTheAter
Programmpunkt Nr. 36 FußballTurNier

Meldet rasch nach!!!

Redaktioneller Hinweis

Sommerpause!
In der KW 34 erscheint KEIN Mitteilungsblatt.

Wir bitten um Beachtung!
Bitte senden Sie die Berichte für das Mitteilungsblatt
grundsätzlich an: mitteilungsblatt@auenwald.de.

AMTLICH

Bekanntmachung
der Gemeindebehörde über das Recht auf Einsicht in das

Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen für die
Wahl zum 19. deutschen Bundestag am 24. September 2017

1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für
die Gemeinde
Auenwald, Lippoldsweilerstraße 15, 71549 Auenwald,
wird in der Zeit vom 4. September 2017 bis 8. September 2017
während der allgemeinen Öffnungszeiten
für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder
Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der
zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten
überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit und

Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis
eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen
glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder
Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das
Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von
Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk
gemäß § 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen
ist.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren ge-
führt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät mög-
lich.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist
oder einen Wahlschein hat.
Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig
hält, kann in der Zeit vom 4. September 2017 bis zum 8. Sep-
tember 2017, spätestens

am 8. September
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren
geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät
möglich.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist
oder einen Wahlschein hat.
Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig
hält, kann in der Zeit vom 4. September 2017 bis zum 8. Sep-
tember 2017, spätestens

am 8. September
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren ge-
führt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät mög-
lich.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist
oder einen Wahlschein hat.
Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig
hält, kann in der Zeit vom 4. September 2017 bis zum 8. Sep-
tember 2017, spätestens

am 8. September 2017 bis 12.00 Uhr,
bei der Gemeindebehörde

im Rathaus Unterbrüden, Zimmer 12 (barrierefrei), Lippolds-
weilerstraße 15, 71549 Auenwald
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren ge-
führt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät mög-
lich.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist
oder einen Wahlschein hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig
hält, kann in der Zeit vom 4. September 2017 bis zum 8. Sep-
tember 2017, spätestens

am 8. September 2017 bis 12.00 Uhr,
bei der Gemeindebehörde

im Rathaus Unterbrüden, Zimmer 12 (barrierefrei), Lippolds-
weilerstraße 15, 71549 Auenwald Einspruch einlegen.
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Nie-
derschrift eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen
sind, erhalten bis spätestens zum 3. September 2017 eine

Wahlbenachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahl-
berechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis
einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht
nicht ausüben kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis
eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und Brief-
wahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrich-
tigung.
4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 269

Backnang-Schwäbisch Gmünd durch Stimmabgabe in einem
beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises

oder
durch Briefwahl teilnehmen.
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5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag

5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,

5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragenerWahlberech-
tigter,
a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die An-

tragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach §
18 Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 3. September
2017) oder die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeich-
nis nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 8.
September 2017) versäumt hat,

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ab-
lauf der Antragsfrist nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahlord-
nung oder der Einspruchsfrist nach § 22 Abs. 1 der Bundes-
wahlordnung entstanden ist,

c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt
worden und die Feststellung erst nach Abschluss des Wäh-
lerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeindebehörde ge-
langt ist.

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen
Wahlberechtigten bis zum 22. September 2017, 15.00 Uhr, bei der
Gemeindebehörde mündlich, schriftlich oder elektronisch bean-
tragt werden.

Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen
des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwie-
rigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltage,
15.00 Uhr, gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantrag-
te Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tage vor
der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte kön-
nen aus den unter 5.2 Buchstabe a bis c angegebenen Gründen
den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahl-
tage, 15.00 Uhr, stellen.

Wer den Antrag für einen Anderen stellt, muss durch Vorlage einer
schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist.
Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der Antragstellung
der Hilfe einer anderen Person bedienen.

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief

zurückzusenden ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag
und

- ein Merkblatt für die Briefwahl.

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen
anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnah-
me der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht
nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als
vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeindebehörde
vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf
Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.

Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzet-
tel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene Stelle ab-
senden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltage bis 18.00
Uhr eingeht.

Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland
ohne besondere Versendungsform

ausschließlich von der Deutschen Post AG

unentgeltlich befördert.

Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abge-
geben werden.

Auenwald, den 17.08.2017

Karl Ostfalk
Bürgermeister

Gemeindliche Obstauflesemaschinen

Die Mostobsternte steht kurz bevor. Wie in den vergangenen Jah-
ren stellt die Gemeinde Auenwald wieder zwei selbstfahrende

Obstauflesemaschinen zur Verfügung.
Um die Anfahrtswege möglichst kurz zu halten, wird an zwei Stel-
len in der Gemeinde je eine Maschine stationiert. Eine Maschine
bei Herrn Siegfried Krauter in der Dorfstraße 49 in Däfern. Herr
Krauter ist telefonisch unter der Rufnummer 5 17 49 zu erreichen.
Er nimmt die Reservierungen der Maschine entgegen, gibt die
Maschinen aus bzw. kontrolliert sie nach Gebrauch und nimmt im
Auftrag der Gemeinde auch die Gebühren für die Obstauflesema-
schinen ein.
Eine weitere Maschine ist beim Hersteller von Obstauflesemaschi-
nen Maschinenbau Krauß stationiert. Bei Herrn Harald Krauß im
Heslachhof kann dort wie gewohnt die Maschine unter der Ruf-
nummer 30 08 80 bestellt und abgeholt werden.
Die beiden selbstfahrenden Obstauflesemaschinen der Gemeinde
Auenwald haben jeweils eine Motorleistung von 20 PS und sind in
der Lage, auch in HanglagenMostobst aufzulesen und ca. 250 kg di-
rekt in einem Bunker zu laden. Vom Bunker wird das Mostobst mit-
tels einer Hydraulik direkt auf den bereitgestellten Wagen gekippt.
Die Kostenbeteiligung für die selbstfahrenden Obstauflesemaschi-
nen beträgt 20,00 € pro halber Tag. Die Obstauflesemaschinen
stehen vormittags von 7.30 Uhr bis 12.30 Uhr und nachmittags
von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr zur Verfügung. Sie können nach tele-
fonischer Voranmeldung an den beiden Standorten, entweder bei
Herrn Harald Krauß im Heslachhof oder bei Herrn Siegfried Krau-
ter in Däfern abgeholt werden.
Wir sind sicher, dass wir mit der Bereitstellung der beiden Obstau-
flesemaschinen auch in diesem Jahr wieder einen wichtigen Bei-
trag zur Erleichterung der Mostobsternte leisten. Dies ist wichtig,
um die Pflege unserer Streuobstwiesen und damit unsere wunder-
schöne Kulturlandschaft dauerhaft zu erhalten.
Herzlichen Dank auch unsere beiden Obstannahmestellen Heller in
Hohnweiler bzw. Röhrle inMittelbrüden, die uns eine ortsnahe Obstan-
nahme gewährleisten und ebenfalls Maschinen verleihen.
Wir freuen uns auf eine guteObsternte und darauf, dass Sie dieMaschi-
nen umfangreich einsetzen und vor allem auch pfleglich behandeln.

Impressum
Herausgeber:

Gemeindeverwaltung Auenwald
druck und Verlag:

NUSSBAUM MEDIEN Weil der Stadt GmbH & Co. KG,
Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt,
Telefon 07033 525-0, Fax 07033 2048,

Anzeigenverkauf:
Telefon 0741 5340-0

rottweil@nussbaum-medien.de,
Verantwortlich für den amtlichen Teil,

alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen:
Bürgermeister Karl Ostfalk oder sein Vertreter im Amt

– für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil:
Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt.

Vertrieb (Abonnement und Zustellung):
WDS Pressevertrieb GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,

71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0,
E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de,

Internet: www.wdspressevertrieb.de
Das Amtsblatt erscheint i. d. R. wöchentlich am Donnerstag

(an Feiertagen am vorhergehenden Werktag),
mindestens 46 Ausgaben pro Jahr.

Redaktionsschluss: montags, 15.00 Uhr
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JUBILARE

Wir gratulieren allen Jubilaren ganz herzlich zum Geburtstag
und wünschen ihnen alles Gute, vor allem aber Gesundheit!

30.08.2017
Frau Inge Schif, Steinackerweg 5, Unterbrüden 80 Jahre

30.08.2017
Herr Heinz Philipp, Forststraße 12, Lippoldsweiler 70 Jahre

Alle Jubilare, die nicht veröffentlicht werden wollen, bitte unter
der Telefon Nr.: (07191) 50 05 – 0 im Rathaus Unterbrüden mel-
den!

KINDERGÄRTEN

Kindergarten
Brückenweg

und

Kindergarten
Stockrain

Vorschulausflug
Zum Abschluss unserer Kooperation besuchten wir mit den Vor-
schulkindern das Erfahrungsfeld „eins & alles„ der Laufenmühle
bei Welzheim.
Zu Beginn unserer Führung durften wir einen Bienenstock besich-
tigen – und trotz des bewölkten und eher kühlen Wetters waren die
Bienen aktiv und wir sahen sogar die Bienenkönigin !
Im Waldbereich machten wir verschiedene Sinnesspiele und zum
Ende der Führung ging es durch ein großes Labyrinth.

Danach erkundeten wir noch einzelne Erlebnisstationen und waren
begeistert von der großen Murmelbahn.
Es war ein toller Tag und es hat uns allen viel Spaß gemacht !

deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Rems-Murr e.V.

Ambulante Pflege und Mobile dienste, Backnang, Tel.: 883111
Internet: www.kv-rems-murr.drk.de, E-Mail: info@kv-rems-murr.drk.de

Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V.
Begleitung Schwerstkranker, Sterbender und ihrer Angehörigen
Info@hospiz-remsmurr.de

Ambulanter Hospizdienst, Tel.: 34 41 94-0
ambulantes@hospiz-remsmurr.de
Unterstützung zu Hause, im Krankenhaus und im Pflegeheim

Kinder- und Jugendhospizdienst Pusteblume, Tel.: 34 41 94-0
Begleitung von Kindern und Jugendlichen bei Krankheit, Tod und
Trauer - kinder@hospiz-remsmurr.de

Kinder- und Jugendhospizdienst Sternentraum, Tel.: 3732432
www.kinderhospizdienst.net, E-Mail an: info@kinderhospizdienst.net

Stationäres Hospiz Backnang, Tel.: 0 71 91/3 43 33-0
Stationaeres@hospiz-rems-murr.de

„Bürger helfen Bürgern“ in Notfällen
Kontaktadresse: Agenda 21 Gesellschaft, Kultur und Soziales
Rathaus:FrauYvonneBader,Tel.: 5005-1,oderGünterRuff,Tel.: 52848

Ortsseniorenrat:
osr@auenwald.de
Gudrun Hanel, Tel: 53028, Karl-Heinz Pscheidl, Tel: 52565

Arbeitskreis Integration:

info@ak-integration-auenwald.de,Kontaktnummer: 01711256606

Schulen

Grundschule Lippoldsweiler, Ammerweg 8 57181 Fax: 301573
Grundschule Unterbrüden, Beaurepairestr. 3 55 30 Fax: 312710
Außenstelle Oberbrüden, Bruckwiesen 20 55 40

Kindergärten

Hohnweiler - Ruitweg 13 5 82 44
Oberbrüden - Steinbacher Str. 13/2 5 46 60
Kleinkindgruppe - Schulweg 14 5 20 48
Unterbrüden - Brückenweg 5 5 91 56
Im Stockrain 22 5 90 54

Jugendarbeit

(ja.auenwald@gmx.de) 01 51 / 57 42 98 10

Bauhof 91 17 37

Hausmeister mobil 01 71 / 5 51 02 56 01 51 / 2 35 96 22 9
Wassermeister 01 71 / 9 72 88 89
Bürgermeister Ostfalk
(nach dienstschluss in dringenden Notfällen) 3 68 96 75
Notariat Weissach im Tal II
im Rathaus Unterbrüden 50 05-36, Fax 50 05-37
Sprechzeiten Montag – Freitag 9.00 - 11.00 Uhr

Montag – Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 17.00 Uhr und tel. Vereinbarung
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Kindergarten
Brückenweg

Blubb…Blubb…
Bei unserem letzten Besuch beim Kleintierzüchterverein haben wir
Herrn Steinhauer kennen gelernt.
Diesen durften wir in seinem Garten besuchen. Dort haben wir ei-
nige Spiele gemacht und anschließend die Fische in seinem Teich
beobachtet und gefüttert. Es war sehr interessant zu sehen, wie
sie die großen Brötchen, welche wir hineinwerfen konnten, mit
einem schmatzendem Geräusch erst angefressen und schließlich
komplett verputzt haben. Im Kindergarten haben wir dann Fische
aus Ton hergestellt.

Vielleicht können wir beim nächsten mal seine Ziegen besuchen,
die hatten gerade Urlaub.
Vielen Dank an Herrn Steinhauser.

dankeschön
Das Kindergartenjahr neigt sich dem Ende zu und auch dieses Jahr
verabschiedeten wir wieder Vorschulkinder, die ab September in
die Schule kommen.
Doch diesmal haben sich die Eltern unserer Vorschulkinder etwas
ganz besonderes einfallen lassen.
Sie haben uns für unseren Wasserbereich zwei Matschküchen ge-
baut.

Wir wollen uns bei allen, die dabei geholfen haben zu organisieren,
zu transportieren, zu schleifen, zu hämmern, zu sägen, die ihre
Werkzeuge und ihre Freizeit genutzt haben, um uns so ein tolles
Geschenk zu machen, von ganzem Herzen bedanken.

Vielen Dank an die Firma Murrplastik für das zur Verfügung stellen
der Kabeltrommeln und der Firma Wendler für das Anpassen der
Arbeitsplatten.

Wir sind begeistert!
Die Kinder und Erzieher vom Kindergarten Brückenweg.

Hokuspokus Fidibus
...dreimal schwarzer Kater…, und mit Hilfe von uns Kindern und
dem Zaubersalz war der Würfel verschwunden.

Der Zauberer, der mit richtigem Namen Herr Steinhauser heißt,
war am Dienstag, den 25.7.2017 bei uns zu Besuch im Kindergar-
ten.
Wir staunten über seine Tricks und Kunststücke. Und so mancher
von uns begann darüber nachzudenken, wie er das wohl gemacht
hat.

Als Höhepunkt hat der Zauberer ein echtes Kaninchen hergezau-
bert und wieder verschwinden lassen.
Wir bedanken uns recht herzlich bei Herrn Steinhauer für diese
aufregende Vorstellung.
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bibi
Bibliothek im Bildungszentrum

Öffentliche Ausleihe:
Montag 13.30 - 16.00 Uhr
Dienstag 17.00 - 20.00 Uhr
Donnerstag 17.00 - 20.00 Uhr

Während der Schulferien bleibt die Bibliothek geschlossen!

LEHRSTELLENBÖRSE

Stand: 11.08.2017
Die Bürgermeister des Weissacher Tales haben auch in diesem
Jahr wieder die örtlichen Betriebe betreffs freier Lehrstellen ange-
schrieben. Für die Jugendlichen sollen damit möglichst wohnort-
nahe Ausbildungsplätze gefunden werden. Die freien Lehrstellen
sind im Internet unter www.auenwald.de aufgeführt (Homepage
anklicken, dann Rubrik „Wirtschaft“, in der linken Spalte „Lehr-
stellenbörse“).
Sollten Sie Fragen haben, können Sie sich gerne an die Gemeinde-
verwaltung unter der Tel.-Nr. 5005-90 oder Email: info@auenwald.
de wenden.

Gemeinde Auenwald
Lorch Schweißtechnik GmbH
Im Anwänder 24-26
71549 Auenwald
Frau Victoria Weinstein
Tel. 07191/503-163
E-Mail personal@lorch.eu
Industriekaufmann/-frau
Ausbildungsvoraussetzungen: Gute mittlere Reife; gute Noten in
Mathematik, Deutsch und Fremdsprachen
Ausbildungsbeginn: 01. September 2018
Ausbildungsdauer: 3 Jahre
Elektroniker/-in, Fachrichtung Geräte und Systeme
Ausbildungsvoraussetzungen: Mittlere Reife oder guter Abschluss
der Werkrealschule; gute Noten in Mathematik und Technik
Ausbildungsbeginn: 01. September 2018
Ausbildungsdauer: 3,5 Jahre
Industrieelektriker/-in, Fachrichtung Geräte und Systeme
Ausbildungsvoraussetzungen: Mittlere Reife oder guter Abschluss
der Werkrealschule; gute Noten in Mathematik und Technik
Ausbildungsbeginn: 01. September 2018
Ausbildungsdauer: 2 Jahre
Fachkraft für Lagerlogistik (m/w)
Ausbildungsvoraussetzungen: Mittlere Reife oder guter Abschluss
der Hauptschule; gute Noten in den Hauptfächern
Ausbildungsbeginn: 01. September 2018
Ausbildungsdauer: 3 Jahre
Lehrstellen als Bachelor of Engineering (dH), Fachrichtung
Elektrotechnik (m/w), dualeHochschule Stuttgart
Ausbildungsvoraussetzungen: Gutes Abitur an allgemeinbilden-
dem oder technischem Gymnasium.
Ausbildungsbeginn: 01. Oktober 2018
Ausbildungsdauer: 3 Jahre
Lehrstellen als Bachelor of Engineering (dH), Fachrichtung
Wirtschaftsingenieurwesen (m/w), duale Hochschule Stuttgart
Ausbildungsvoraussetzungen: Gutes Abitur an allgemeinbilden-
dem, technischem oder kaufmännischem Gymnasium.
Ausbildungsbeginn: 01. Oktober 2018
Ausbildungsdauer: 3 Jahre
Bitte senden Sie uns Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen,
einschließlich der letzten zwei Zeugnisse möglichst per E-Mail.

SCHULEN

Kulturkreis Bildungszentrum
Weissacher Tal

(bei Regen Auenwaldhalle Unterbrüden)

Vorverkauf:
Bestellshop Willging, Lippoldsweiler
Nr. 1 am Markt, Unterweissach
Auenwald Apotheke, Unterbrüden
Rats-Apotheke, Allmersbach
Buchhandlung Kreutzmann, Backnang

Mit freundlicher Unterstützung der

Eintritt:
Vorverkauf: 15,00 Euro

(12,00 Euro Schüler/Studenten)
Abendkasse: 18,00 Euro

(15,00 Euro Schüler/Studenten)
Kinder bis 12 Jahren frei

Abschiedstournee

Ausführende:
Berenike Birth (Harfe)
Michael Unger (Posaune)

Werke von
Kaiser Joseph I., G.F. Händel,
J.E. Galliard, J.Chr. Wagenseil,
F. Mendelssohn, M. Ravel,
J. Massenet, J.G. Mortimer,
J. Daetwyler u.a.

Alte Kirche
Friedhofstraße 1, 71573 Allmersbach i. T.

Vorverkauf:

Nr. 1 am Markt, Unterweissach
Auenwald-Apotheke, Unterbrüden
Rats-Apotheke, Allmersbach

Kartentelefon 07191/352063
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Beata Ellwart
Markisen – Zanker
Max – Eyth – Straße 5
71549 Auenwald – Mittelbrüden
Tel.: 07191/62640
Fax: 07191/87450
Email: beata.ellwart@markisen-zanker.de
Lehrstelle als Rollladen- und Sonnenschutzmechatroniker/in
Geforderter Bildungsabschluss: Hauptschulabschluss, Bewerber
muss mindestens diesen Bildungsabschluss besitzen
Schulnoten in weiteren Fächern: sehr guter Hauptschulabschluss
oder Mittlere Reife
mindestens Hauptschulabschluss mit den Noten 2 in Mathe und
Deutsch
Gewünschte Bewerbungsarten: Schriftlich
Angaben zur Bewerbung: Lebenslauf, Zeugnisse, letztes Zeugnis
Beginn der Tätigkeit: Ausbildungsbeginn zum 01. September 2017
Ausbildungsdauer: 3 Jahre
Arbeitszeit: Vollzeit

Gemeinde Weissach im Tal
Kälte- und Klimatechnik Strohmaier
Welzheimer Str. 53, 71554 Weissach im Tal
Herr Frank Strohmaier
Tel.: 07191/903456
E-Mail: info@strohmaier-klima.de
1 Lehrstelle als Mechatroniker/in für Kälte- und Klimatechnik
Ausbildungsvoraussetzungen: mittlere Reife oder guter Haupt/
Werkrealschulabschluss Gute Noten in Mathematik und Technik
Ausbildungsbeginn: 01. September 2017
Ausbildungsdauer: 3,5 Jahre
Bewerbungen: ab sofort
………………………..........................................................................

Gemeinde Allmersbach
Fa. Harro Höfliger
Verpackungsmaschinen GmbH
Helmholtzstr. 4, 71573 Allmersbach im Tal
Frau Eva Beutelspacher
E-Mail: Eva.Beutelspacher@hoefliger.de
Tel.: 07191/501-5130
2 Ausbildungsplätze für den kooperativen Studiengang nach
dem Ulmer Modell - Bachelor of Engineering (Elektrotechnik)/
Elektroniker (m/w)
Ausbildungsvoraussetzung: Abitur oder Fachhochschulreife,
gutes mathematisches Verständnis
Ausbildungsbeginn: September 2018
Ausbildungsdauer: 4,5 Jahre
Bewerbungsfrist: September 2017
2 Ausbildungsplätze für den kooperativen Studiengang nach
dem Ulmer Modell - Bachelor of Engineering (Maschinenbau)/
Industriemechaniker (m/w)
Ausbildungsvoraussetzung: Abitur oder Fachhochschulreife,
gutes mathematisches Verständnis
Ausbildungsbeginn: September 2018
Ausbildungsdauer: 4,5 Jahre
Bewerbungsfrist: September 2017
2 Ausbildungsplätze für das dHBW-Studium Maschinenbau
Vertiefungsrichtung Verpackungs- und Automatisierungstech-
nik (m/w)
Ausbildungsvoraussetzung: Abitur
Ausbildungsbeginn: Oktober 2018
Ausbildungsdauer: 3 Jahre
Bewerbungsfrist: September 2017
2 Ausbildungsplatz für das dHBW-Studium Informatik
Studienrichtung Informationstechnik (m/w)
Ausbildungsvoraussetzung: Abitur oder Fachhochschulreife
Ausbildungsbeginn: Oktober 2018
Ausbildungsdauer: 3 Jahre
Bewerbungsfrist: September 2017

Fa. Harro Höfliger
Verpackungsmaschinen GmbH
Helmholtzstr. 4
71573 Allmersbach im Tal
Frau Sina Frank
E-Mail: Sina.Frank@hoefliger.de
Tel.: 07191/501-1291
1 Ausbildungsplatz zum dHBW-Studium
RSW-Accounting & Controlling (m/w)
Ausbildungsvoraussetzung: Abitur oder Fachhochschulreife
Ausbildungsbeginn: Oktober 2018
Ausbildungsdauer: 3 Jahre
Bewerbungsfrist: September 2017
2 Ausbildungsplätze zum dHBW-Studium Wirtschaftsingeni-
eurwesen Vertiefungsrichtung Internationaler Technischer Ver-
trieb (m/w)
Ausbildungsvoraussetzung: Abitur oder Fachhochschulreife
Ausbildungsbeginn: Oktober 2018
Ausbildungsdauer: 3 Jahre
Bewerbungsfrist: September 2017
Fa. Harro Höfliger
Verpackungsmaschinen GmbH
Helmholtzstr. 4
71573 Allmersbach im Tal
Frau Carina Zimmermann
E-Mail: Carina.Zimmermann@hoefliger.de
Tel.: 07191/501-1826
1 Ausbildungsplatz zum dHBW-Studium Wirtschaftsingenieur-
wesen Vertiefungsrichtung Internationale Produktion und Lo-
gistik (m/w)
Ausbildungsvoraussetzung: Abitur oder Fachhochschulreife
Ausbildungsbeginn: Oktober 2018
Ausbildungsdauer: 3 Jahre
Bewerbungsfrist: September 2017
7 Ausbildungsplätze zum Industriemechaniker (m/w)
Ausbildungsvoraussetzung:
mittlere Reife oder guter Haupt- Werkrealschulabschluss
Ausbildungsbeginn: September 2018
Ausbildungsdauer: 3,5 Jahre
Bewerbungsfrist: September 2017
8 Ausbildungsplätze zum Mechatroniker (m/w)
Ausbildungsvoraussetzung:
mittlere Reife oder guter Haupt- Werkrealschulabschluss
Ausbildungsbeginn: September 2018
Ausbildungsdauer: 3,5 Jahre
Bewerbungsfrist: September 2017
7 Ausbildungsplätze zum Elektroniker für Automatisierungs-
technik (m/w)
Ausbildungsvoraussetzung:
mittlere Reife oder guter Haupt- Werkrealschulabschluss
Ausbildungsbeginn: September 2018
Ausbildungsdauer: 3,5 Jahre
Bewerbungsfrist: September 2017
………………………..........................................................................

Gemeinde Althütte
Jens Wüst
Platten/Fliesen/Natursteine/Altbausanierung
Gärstenächerweg 5
71566 Althütte
Tel.: 07183/42370
1Lehstelle Fliesen-Platten-Mosaikleger
Ausbildungsvoraussetzung: mittlere Reife oder guter Hauptschul-
abschluss
Ausbildungsbeginn: September 2017
Ausbildungsdauer: 3 Jahre
………………………..........................................................................
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Gemeinde Oppenweiler
MATRIX VISION GmbH
Talstraße 16
71570 Oppenweiler
Tel. 07191/9432214
1 Lehrstelle zum dHBW-Studium Informatik / Vertiefungsrich-
tung Informationstechnik (duale Hochschule Stuttgart)
Ausbildungsvoraussetzung:
Abitur, gutes mathematisches Verständnis
Ausbildungsbeginn: Oktober 2017
Ausbildungsdauer: 3 Jahre
Bewerbungsfrist: ab sofort
……………………...................................................................….......

Gemeinsame Lehrstellen für alle Gemeinden
Volksbank Backnang eG
Conny Major
Schillerstr. 18, 71522 Backnang
Telefon 07191 802-100
Telefax 07191 802-44100
E-Mail conny.major@volksbank-backnang.de
Internet www.volksbank-backnang.de
3 Lehrstellen als Bankkauffrau/-mann
Ausbildungsvoraussetzungen: gute Mittlere Reife
Ausbildungsbeginn: 01.09.2018
Ausbildungsdauer: 2,5 Jahre
3 Lehrstellen als Finanzassistent/in
Ausbildungsvoraussetzungen: Fachhochschulreife oder Abitur
Ausbildungsbeginn: 01.09.2018
Ausbildungsdauer: 2 Jahre
Lehrstelle Bachelor of Arts - Fachrichtung BWL-Bank
Ausbildungsvoraussetzungen: Abitur
Ausbildungsbeginn: 01.09.2018
Ausbildungsdauer: 3 Jahre/6 Semester
H.P. Kaysser GmbH + Co. KG
Hans-Paul-Kaysser-Straße 4
71397 Leutenbach
Frau Anja Stampfl
Tel.: 07195 188-0
E-Mail: ausbildung@kaysser.de
http://lernfabrik.kaysser.de/
Ausbildung als Konstruktionsmechaniker (m/w)
Ausbildungsvoraussetzungen:#
guter Hauptschulabschluss / Mittlere Reife
Ausbildungsbeginn: September 2018
Ausbildungsdauer: 3,5 Jahre
Bewerbungsfrist: 31. Dezember 2017
Ausbildung als Zerspanungsmechaniker (m/w)
Ausbildungsvoraussetzungen:
guter Hauptschulabschluss / Mittlere Reife
Ausbildungsbeginn: September 2018
Ausbildungsdauer: 3,5 Jahre
Bewerbungsfrist: 31. Dezember 2017
Ausbildung als Maschinen- und Anlagenführer (m/w)
Ausbildungsvoraussetzungen: Hauptschulabschluss
Ausbildungsbeginn: September 2018
Ausbildungsdauer: 2 Jahre
Bewerbungsfrist: 31. Dezember 2017
Ausbildung als Technischer Produktdesigner (m/w)
Ausbildungsvoraussetzungen:
mind. guter Hauptschulabschluss / Mittlere Reife
Ausbildungsbeginn: September 2018
Ausbildungsdauer: 3,5 Jahre
Bewerbungsfrist: 31. Dezember 2017
Ausbildung als Industriekaufmann/-frau
Ausbildungsvoraussetzungen: mind. Mittlere Reife
Ausbildungsbeginn: September 2018
Ausbildungsdauer: 2,5 bis 3 Jahre
Bewerbungsfrist: 31. Dezember 2017

Tesat-Spacecom GmbH & Co. KG
Michaela Volwassen
Ausbildungsleitung
Tel: 07191/930-1458
Internet: www.tesat.de
5 Ausbildungsplätze als Elektroniker/-in für Geräte und Systeme
Vertiefung Kommunikationstechnik oder Mikrosystemtechnik (
Mikrotechnologe)
Ausbildungsvoraussetzungen:
mindestens guter Werkrealschulabschluss
Sonstige Voraussetzungen: gute Noten in Mathe, Physik und ggf.
Technik, technisches Verständnis
Ausbildungsbeginn: 01. September 2018
Ausbildungsdauer: 3 ½ Jahre
2 Ausbildungsplätze als Bachelor of Engineering
- Studiengang Elektrotechnik, Vertiefung Elektronik -
(duales Studium in Zusammenarbeit mit der dualen Hochschu-
le Stuttgart)
Ausbildungsvoraussetzungen: gutes Abitur oder Fachhochschul-
reife, möglichst mit Profil-/Neigungsfach Mathe und Physik oder
Technik
sonstige Voraussetzungen: Notendurchschnitt mind. 2,5
Interesse und Spaß an der Technik
gute Englischkenntnisse
Ausbildungsbeginn: 01. September 2018
Ausbildungsdauer: 3 Jahre
2 Ausbildungsplätze Bachelor of Science
- Studiengang Informatik, Vertiefung Informationstechnik -
(duales Studium in Zusammenarbeit mit der dualen Hochschu-
le Stuttgart)
Ausbildungsvoraussetzungen: gutes Abitur oder Fachhochschul-
reife, möglichst mit Profil-/Neigungsfach Mathe und Physik oder
ggf. Informatik
sonstige Voraussetzungen: Notendurchschnitt mind. 2,5
Interesse und Spaß an Informatik und Technik
gute Englischkenntnisse
Ausbildungsbeginn: 01. September 2018
Ausbildungsdauer: 3 Jahre

FEUERWEHR

Freiwillige Feuerwehr
Auenwald

Grillfest der Gesamtwehr
Am Sonntag, den 17.09.2017 findet der Wandertag der Gesamt-
feuerwehr statt. Wir treffen uns um 09:00 Uhr am Feuerwehrhaus
zu einer gemeinsamen Wanderung. Ab 12:00 Uhr sind auch die
Nichtwanderer zu einem gemeinsamen Grillfest am Feuerwehr-
haus eingeladen. Für Grillgut, Brot und Getränke wird gesorgt. Wir
freuen uns über eine Salatspende oder eine Kuchenspende für die
anschließende Kaffeetafel.
Eingeladen sind alle aktiven Angehörigen der Feuerwehr Auen-
wald und der Altersabteilung mit Familie.
Um besser planen zu können bitten wir um eine Anmeldung bis
zum 08.09.2017 beim Kommandanten.

Bernd Fetzer
Feuerwehrkommandant
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PARTNERSCHAFT

Partnerschaft
Auenwald - Beaurepaire

Spektakel und Ball am Nationalfeiertag
BEAUREPAIRE (kk) Am französischen Nationalfeiertag waren in
Auenwalds Partnergemeinde viele Zuschauer gekommen, um den
Umzug mit den Majorettes, den Régales und den Mädchen des
Twirling-Clubs in Beaurepaire zu bewundern. Die Feuerwehr und
die Vereine bildeten den Abschluß des Defilees, das von den Kom-
munalpolitikern angeführt wurde.
Danach führten die Régales ein Spektakel vor dem Salle Polyvalen-
te auf, gefolgt von den Vorführungen der jungen Sportlerinnen des
Twirling-Clubs.
Nach dem Feuerwerk, zu dem kräftig applaudiert wurde, konnte
das Publikum nach den Klängen des Orchesters "Blachon et les
Cosmos" bis gegen 2 Uhr tanzen.

KIRCHEN

Evangelische Kirchengemeinde
Lippoldsweiler

Evang. Pfarramt Lippoldsweiler
Ammerweg 3, 71549 Auenwald-Hohnweiler
Ansprechpartner im Pfarramt:
Pfarrerin Dinda: Tel. 52098, Fax: 318375
Pfarramtssekretärin Frau Rieger:
Di., 14.00 Uhr - 16.30 Uhr
Do., 14.00 Uhr - 16.30 Uhr
E-Mail-Adresse: Evang. Pfarramt.Lippoldsweiler@arcor.de
Mesnerin: Frau Inge Maiterth, Tel. 300740
Frauenfrühstück: Frau Reutter, Tel. 54605,
und Frau Tyburzy, Tel. 53977
Krabbelgruppe: Frau Sarah Lück, Tel. 3677714

Wochenspruch: Wohl dem Volk, dessen Gott der Herr ist, dem
Volk, das er zum Erbe erwählt hat. Psalm 33,12

Sonntag, 20. August 2017 - 10. Sonntag nach Trinitatis -
10.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikant Erwin Häcker

Wochenspruch zu KW 34
Gott widersteht den Hochmütigen, aber den Demütigen gibt er
Gnade. 1. Petrus 5,5

Sonntag, 27. August 2017 - 11. Sonntag nach Trinitatis-
10.00 Uhr Gottesdienst mit dekan i.R. dieter Eisenhardt

Evangelisches Pfarramt Oberbrüden-Unterbrüden
Pfarrgasse 1, 71549 Auenwald-Oberbrüden
Internet: www.evkirche-brueden.de
Pfarrer Bernhard Körner
Telefon: 07191.53157, Fax 310225
Mail: bernhard.koerner@elkw.de

Pfarramtssekretärin Angelika Schick
Telefon: 07191.341115 Fax: 310225
Mail: pfarramt.oberbrueden-unterbrueden@elkw.de
Das Pfarramt ist dienstags von 14 Uhr bis 16 Uhr, mittwochs und
donnerstags von 08.30 Uhr bis 12 Uhr besetzt.
Mesnerin Unterbrüden Birgit Knödler, Telefon: 07191.318979
Mesnerin Oberbrüden Petra Seibert, Telefon: 07191.58035

Samstag, 19. August 2017
15.00 Uhr Kirchliche Trauung von Maren Natalie Nebl-Grau geb.
Grau und Louis Nebl in der Peterskirche in Oberbrüden (
Pfarrer Körner)

Wochenspruch: Wohl dem Volk, dessen Gott der Herr ist, dem
Volk, das er zum Erbe erwählt hat. Psalm 33, Vers 12

Sonntag, 20. August 2017
Gottesdienst:
10.00 Uhr Gottesdienst in der Kreuzkirche in Unterbrüden
(Prädikant Klein)

Montag, 21. August 2017
14.30 Uhr Café Vergissmeinnicht im Gemeindehaus

Mittwoch, 23. August 2017
15.30 Uhr Bastelkreis in der Kreuzkirche in Unterbrüden

Wochenspruch: Gott widersteht den Hochmütigen, aber den De-
mütigen gibt er Gnade. (1. Petrus 5, 5)

Sonntag, 27. August 2017
Gottesdienst:
10.00 Uhr Gottesdienst in der Peterskirche in Oberbrüden (Prädi-
kant Schreiter)
Montag, 28. August 2017
14.30 Uhr Café Vergissmeinnicht im Gemeindehaus

Katholische Kirchengemeinde
Auenwald – Althütte

Katholisches Pfarramt Ebersberg
Kirchberg 7, 71549 Auenwald-Ebersberg
Tel. 07191 52878, Fax: 07191 310099
Öffnungszeiten:Mo. 15:00 - 18:00Uhr undDo. und Fr. 9:00 - 12:00Uhr
Pfarramtssekretärin: Birgit Ceh
E-Mail: pfarrbuero.ebersberg@kswt.de
www.kswt.de (Katholische Seelsorgeeinheit Weissacher Tal)
Pfarrer Thomas Müller, Weissach im Tal, Tel. 07191 342943
E-Mail: pfarrer.mueller@kswt.de
Pastoralreferent: Thomas Blazek, Tel.: 07191 914756
E-Mail: pastref.blazek@kswt.de
Kirchenpflege: Maria Seiffert
E-Mail: kirchenpflege.weissach@kswt.de

Einrichtung der Gemeinde:

Nachbarschaftshilfe der katholischen Kirchengemeinde
Einsatzleitung: Frau Datphäus-Strohmaier,
Tel. 07191 57130, Fax 07191 899980

Gottesdienste:

donnerstag, 17. August
08.00 Uhr Ebersberg Eucharistiefeier (†Max Kaiser und

†Antonio Spanu),
anschließend Frühstück

15.30 Uhr Alexanderstift
Allmersbach

Wortgottesfeier mit Kommunion
und Krankensalbung

Sonntag, 20. August - 20. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr Unterweissach Eucharistiefeier
10.30 Uhr Ebersberg Eucharistiefeier
18.00 Uhr Althütte Wortgottesfeier mit Kommunion
18.00 Uhr Allmersbach Eucharistiefeier
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Mittwoch, 23. August – Rosa von Lima
19.00 Uhr Unterweissach Eucharistiefeier

donnerstag, 24. August – Bartholomäus
08.00 Uhr Ebersberg Eucharistiefeier,

anschließend Frühstück

Samstag, 26. August
14.00 Uhr Ebersberg Trauung von Anja Baier und Dirk-

Burkhard Kubitz aus Nellmersbach

Sonntag, 27. August – 21. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr Ebersberg Eucharistiefeier
10.30 Uhr Allmersbach Eucharistiefeier
18.00 Uhr Althütte Eucharistiefeier

Mittwoch, 30. August - Paulinus
19.00 Uhr Unterweissach Eucharistiefeier

donnerstag, 31. August
08.00 Uhr Ebersberg Eucharistiefeier,

anschließend Frühstück

Samstag, 02. September
19.00 Uhr Allmersbach Eucharistiefeier am Vorabend

Sonntag, 03. September - 22. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr Unterweissach Eucharistiefeier
10.30 Uhr Althütte Eucharistiefeier

Aus dem Gemeindeleben

Aushilfspfarrer in unserer Seelsorgeeinheit!
Zur Aushilfe dürfen wir, wie bereits im letzten Jahr, Pfarrer Cliford
Ndi Nformi ab dem 17. August herzlich begrüßen.
Er wird in unserer Seelsorgeeinheit in den nächsten Wochen mit
uns Gottesdienste in unseren vier Kirchen feiern. Pfarrer Cliford
Ndi Nformi wohnt in dieser Zeit im Pfarrhaus in Unterweissach. Er
wird unter der Telefonnummer 07191/342943 zu erreichen sein.
Wir wünschen ihm einen guten Anfang für seinen Dienst in un-
seren beiden Kirchengemeinden und hoffen, dass er sich auch in
diesem Jahr wieder bei uns wohlfühlen wird.

Bitte beachten Sie, dass das Pfarrbüro Ebersberg noch bis ein-
schließlich 22. August geschlossen ist. Vertretung übernimmt
das Pfarrbüro in Unterweissach, Tel. 07191-51211. In dringenden
Fällen und allen seelsorglichen Angelegenheiten erreichen Sie
Herrn Pfarrer Thomas Müller unter der Tel. Nr. 07191-342 943.

Neuapostolische Kirchengemeinden
www.nak-backnang.de

Gottesdienste in

Auenwald-Lippoldsweiler
Lerchenstraße 2, 71549 Auenwald-Lippoldsweiler
und

Auenwald-Unterbrüden
Lippoldsweiler Straße 57, 71549 Auenwald-Unterbrüden

Sonntag, 20. August
09.30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 23. August
20.00 Uhr Gottesdienst in Lippoldsweiler

donnerstag, 24. August
20.00 Uhr Gottesdienst in Unterbrüden

Sonntag, 27. August
09.30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 30. August
20.00 Uhr Gottesdienst in Lippoldsweiler

donnerstag, 31. August
20.00 Uhr Gottesdienst in Unterbrüden

Evangelisch-methodistische
Kirche Weissach im Tal

- Schillerstraße 9 - 71554 Weissach im Tal
Pastor Reinhard Wick, Tel. 07191 310250

VEREINE

Auenwalder
Jugendfußball

Rückblick Kinderferienprogramm
Am Dienstag den 08. August fand auf dem Sportgelände des TSV
Oberbrüden das diesjährige Kinderferienprogramm statt. Unter
dem Motto "Kinder stark machen" fanden sich 24 Kinder zwischen
6 und 11 Jahren ein. Roman Röhm und Stefan Reichert vom TSV
Oberbrüden leiteten die Kids durch die verschiedenen Stationen,
in denen unter anderem die Torschuss, - und Dribbelkünste ge-
fragt waren, aber vor allem der Teamgeist und ganz viel Spaß im
Vordergrund standen. Von 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr waren die Kids
mit Eifer und Spaß bei der Sache und ließen sich nur kurz von
der Mittagspause, in der es Rote vom Grill gab, unterbrechen. Wir
möchten uns bei den Kindern (und auch Eltern) für die rege Teil-
nahme bedanken und hoffen es hat allen Spaß gemacht.

Turn- und Sportverein
Oberbrüden e.V.

Abteilung Fußball

Testspielergebnisse

SV Steinbach - TSV Oberbrüden 4:2
Torschützen:
P. Gröger, F. Schneider
Es spielten:
M. Fuchslocher (TW/ 46. M. Lidzbarski) - V. Janetzko,
A. Tschernitschenko (46. O. Koretz), F. Raum, J. Wurst (46. F. Sälzle) -
P. Gröger (46. D. Kreisz), A. Loshaj, S. Reichert, F. Zirnstein -
F. Schneider, M. Wendel

SKG Erbstetten - TSV Oberbrüden 2:5
Torschützen:
F. Drab, T. Reichert, O. Koretz, F. Schneider (2x)
Es spielten:
M. Fuchslocher (TW/46. J. Fehrle) - V. Janetzko (51. F. Sälzle),
R. Röhm, M. Gundelsweiler, F. Raum - O. Koretz, F. Drab (69. M.
Meister), S. Reichert, T. Reichert (66. D. Kreisz) - F. Schneider, M.
Bargel (73. J. Wurst)
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Vorschau:

Testspiele

Freitag 18.08.2017
Spvgg Kleinaspach - TSV Oberbrüden II
18:30 Uhr
FV Wüstenrot - TSV Oberbrüden
19:00 Uhr

Bezirkspokal

Sonntag 20.08.2017
TSC Murrhardt II - TSV Oberbrüden
14:30 Uhr

Bezirksliga

Sonntag 27.08.2017
SV Remshalden - TSV Oberbrüden
15:00 Uhr

Kreisliga B3
SV Remshalden II - TSV Oberbrüden II
12:45 Uhr

Turn- und Sportverein
Lippoldsweiler e.V.

Abt. Tennis

Schnuppertennis

Wegen des schlechten Wetters wurde das Ferienprogramm des
Tennisvereins kurzfristig von Freitag auf den Samstagnachmittag
verlegt. Dabei konnten 17 Kinder im Alter zwischen acht und elf
Jahren einen ersten Einblick in das Spiel mit der gelben Filzkugel
erhalten. Vom Tennisverein wurden dazu alle erforderlichen Mate-
rialien, so auch die Schläger, zur Verfügung gestellt. Unter der Lei-
tung des Jugendwartes Marvin Heller, wurde in der ersten Stunde
versucht, erste Ballwechsel hin zu bekommen.
Nach gut einer Stunde wurden die Schläger weggelegt und die
Kinder bekamen ein leckeres Eis für die Anstrengungen. Im An-
schluss wurden die ersten richtigen Schläge, Vorhand und Rück-
hand, ausprobiert. Manche Teilnehmer konnten dabei bereits nach
wenigen Versuchen den Ball kontrolliert über das Netz ins gegen-
über liegende Feld spielen. Insbesondere Kinder mit Erfahrung in
anderen Ballsportarten entwickelten relativ schnell ein gutes Ball-
gefühl.
Allzu schnell war die Schnupperstunde vorbei und die Kinder fan-
den es schade, dass nicht noch länger gespielt werden konnte.
Zum Abschluss gab es zur Stärkung warme Pizzabrötchen.

Auf Grund der positiven Resonanz der Kinder wird ein weiterer
Schnuppertermin am 25.08.2017 von 15:00 Uhr bis 16:30 auf der
Tennisanlage des TSV Lippoldweiler stattfinden. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Abteilung Turnen - Freizeitsport

Unsere nächsten Kursangebote:

Rückenschule für Frauen – Kurs Nr. RF02-2017
Kurssystem: 12 Termine, ab 11. September 2017
Jeweils Montag 18:00 – 19:45 Uhr in der Hohnweiler Halle
Kursgebühr: 28,00 EUR für Mitglieder der Turnabteilung,
42,00 EUR für Mitglieder anderer Abteilungen,
56,00 EUR für Nichtmitglieder

Rückenschule für Männer - Kurs Nr. RM02-2017
Kurssystem. 12 Termine, ab 11. September 2017
Jeweils Montag 20:00 – 21:30 Uhr in der Hohnweiler Halle
Kursgebühr: 24,00 EUR für Mitglieder der Turnabteilung,
36,00 EUR für Mitglieder anderer Abteilungen,
48,00 EUR für Nichtmitglieder
In der ersten Kursstunde sollten alle Teilnehmer anwesend sein.
Kursleitung: Dörte Venema, Übungsleiterin für Wirbelsäulen- und
Konditionsgymnastik, Tel. 07191-300942

+++ Achtung neuer Termin +++
Fit und mobil in jedem Alter mit den „Fünf Esslingern“ –
Kurs Nr. 5E02-2017
Der Schwerpunkt dieses wöchentlichen Bewegungsprogramms
liegt bei den so genannten „Fünf Esslingern“, einem „Programm
für lebenslange Fitness - zum Erhalt von Bewegung, Muskeln und
Knochen“. Der Kurs eignet sich für Männer und Frauen ab 60 Jah-
re und älter.
Kurssystem. 10 Termine, voraussichtlich ab 18.09.2017
Jeweils Montag 15:00 - 16:00 Uhr in der Hohnweiler Halle
Kursgebühr: 20,00 EUR für Mitglieder der Turnabteilung,
27,00 EUR für Mitglieder anderer Abteilungen,
35,00 EUR für Nichtmitglieder
Kursleitung: Silvia Strecker,
Staatlich anerkannte Übungsleiterin mit dem Profil
„Sport mit Älteren“

Für alle Kurse gilt:
Die Teilnehmerzahl ist auf 20 Personen begrenzt.
Anmeldung:
Ab 04.07.2017 bis 05.09.2017 ist die Teilnahme in der Geschäfts-
stelle anzumelden. Danach ist die Teilnahme bei Dörte Venema te-
lefonisch unter 07191-300942 anzumelden.
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Geschäftsstelle TSV Lippoldsweiler, Hauptstr. 1, Hohnweiler, Tel.
07191 - 30 03 55, Geschäftszeiten: dienstags 17:00 – 19:00 Uhr.
Die Anmeldung ist 14 Tage vor Beginn der Kurse verbindlich, die
Kursgebühren sind 8 Tage vor Kursbeginn zu bezahlen. Kto.-Nr.
Volksbank Backnang DE59602911200083513000 - TSV Lippolds-
weiler Turnen, bitte die Kurs-Nr. angeben.
www.tsv-lippoldsweiler.de, Turnen Freizeitsport

Arbeitskreis Integration
Auenwald

Fröhliches Grillfest
Am Dienstag letzter Woche trafen sich viele Menschen allen Al-
ters aus unterschiedlichen Nationen zu einem fröhlichen Grillfest
auf dem Ebersberg. Trotz schlechter Prognosen blieb das Wetter
stabil, so dass nicht nur das Grillfeuer gut brannte, sondern auch
Fußball und Frisbee-Scheibe zum Einsatz kommen konnten. Die
Kinder stürmten den großen Spielplatz und hatten viel Spaß.
Da alle etwas zum Büfett beigetragen haben, war das Angebot sehr
reichhaltig und durch die verschiedenen Nationen auch sehr inter-
national: Es gab Bulgur-Tomaten-Kräuter-Salat, Reis-Linsen-Topf,
gratinierte Nudeln und verschiedene süße Leckereien und Kuchen,
um nur einiges zu nennen.
Neben dem leiblichen Wohl, Spaß und Spiel waren aber auch die
Kontakte wichtig. Man lernte sich neu oder besser kennen, konnte
die eine oder andere Frage klären, tauschte Telefonnummern aus
und traf Absprachen. Und: Es wurde viel gemeinsam gelacht. Die
Sorgen hatten Pause!

Alle, die dabei waren, konnten wieder einmal erleben, wie die
Begegnung mit anderen Menschen bereichert. Nach dem Aufräu-
men, bei dem alle mit anpackten, war ein schöner Nachmittag zu
Ende. Die Kinder fragen schon nach der Fortsetzung...

Heimatverein
Weissacher Tal e.V.

Trauben im Weinberg

Trotz des durchwachsenen Sommers
entwickeln sich die Trauben im Tra-
ditionsweinberg des Museums pri-
ma. Wer am kommenden Sonntag
20. August zur Museumsöffnung von
14 bis 17 Uhr kommt, kann schon
mal kosten und sich die Vorfreude si-
chern auf die besondere Weinprobe
am Sonntag den 10. September.

Weinprobe

Lauftreff
Auenwald e. V.

Widderstein Trail
Andreas Siegmund startete beim Widderstein Trail auf der an-
spruchsvollen Strecke mit 15 Kilometern und knapp 1000 Hö-
henmetern. Los ging es in Baad, dann auf Wanderwegen bergauf
durchs Gemsteltal, über den Gemstelpass und vorbei an der Wid-
dersteinhütte bis zum höchsten Punkt, dem Hochalppass auf 2039
m. Damit waren 9 Kilometer und die mühsamen Anstiege geschafft.
Aber nun folgte die Strecke über Wurzeln und durch aufgeweichte
Almwiesen im Bärgunttal zurück bis nach Baad. Auf diesem Ab-
schnitt passierte es dann - Andreas rutschte auf einer Wurzel aus
und fiel heftig aufs Steißbein. Aber er biss die Zähne zusammen
und schaffte es noch ins Ziel. Mit einer Zeit von 2:13:04 kam er auf
Platz 213 der 466 Finisher und wurde 26. seiner Altersklasse M50.

Ferienprogramm

Unter Anleitung der erfahrenen Heutensbacher Schützen konnte das
Bogenschießen probiert werden.

23 Kids im Alter von 8 bis 12 Jahren trafen sich in Mittelbrüden auf
dem Sportplatz zum Ferienprogramm des Lauftreffs. Ein Orientie-
rungslauf – das Auffinden und markieren diverser Stationen in ei-
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ner bestimmten Reihenfolge – und das anschließende Bogenschie-
ßen standen auf dem Plan. Wie schon in den vergangenen Jahren
kümmerten sich Mitglieder der Schützengilde Heutensbach um
die Einweisung und Betreuung beim Bogenschießen. Im Gegen-
zug war der Lauftreff am nächsten Wochenende in Heutensbach
mit dem Orientierungslauf zu Gast beim Allmersbacher Ferienpro-
gramm der Schützen.
(Viele Fotos gibt es auf unserer Homepage
www.lauftreff-auenwald.de zu sehen)

Zufriedenen Gesichter der Teilnehmer und Helfer nach dem Ferien-
programm

Laufseminar "die Kunst des effizienten Laufens"
Für alle Interessierten haben wir ein Seminar mit dem Thema
„Lauf-Bahn 1.0 – Die Kunst des effizienten Laufens“ organisiert.
Es findet am Sonntag, 17. September um 11:30 Uhr statt.
Wer teilnehmen möchte, bitte baldmöglichst anmelden! (Bei
Hans Strohmaier mittwochs beim Training oder unter Tel. 57002).
Weitere Infos gibt es auf unserer Homepage
www.lauftreff-auenwald.de.

MC Trailhof e.V.

2 lange Jahre drauf gewartet ......
.... ENDLICH ist es wieder so weit :-)

das MC-Trailhof-Motorradtreffen steht wieder vor der Tür.
Vom 25. bis 27. August 2017 findet unser MC-T-Motorradtreffen im
Trailhof statt. Mit Bierzelt, Barbetrieb, Lagerfeuer und Camping :-)
Auch für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt :-)
Wir freuen uns über Euer Kommen :-)

Obst- und Gartenbauverein
Oberbrüden e.V.

Lehrfahrt ins Taubertal
Für unsere Lehrfahrt hatten sich rund 55 Teilnehmer angemeldet,
so dass neben einem Reisebus auch noch ein zusätzlicher Kleinbus
organisiert werden musste. Nachdem am frühen Samstagmorgen
alle Teilnehmer in den verschiedenen Teilorten abgeholt worden
waren, fuhren die beiden Fahrzeuge auf dem Autobahnzubrin-
ger nach Mundelsheim und von dort auf der A81 in nordöstlicher
Richtung nach Tauberbischofsheim. Kurz vor dem Verlassen der
Autobahn machten wir einen ersten Halt, um uns mit einem tra-
ditionell, deftigen Vesper für das bevorstehende Kulturprogramm
zu stärken.
Unser erstes Ziel war die Burg Gamburg, die direkt über dem
Städtchen Gamburg auf einem Bergsporn oberhalb der Tauber
liegt. Die Burg befindet sich seit 1546 in Privateigentum und ist
ständig bewohnt. Auf der Gamburg angekommen, wurden wir vom

gegenwärtigen Besitzer H. von Mallinckrodt persönlich begrüßt,
der uns auf eine Führung durch die Burg einlud. Zwar konnte nur
ein relativ kleiner Teil der gesamten Anlage von innen besichtigt
werden, doch dieses wurde durch die kenntnisreichen, detaillierten
und witzigen Schilderungen der Burggeschichte wieder wettge-
macht. Hauptgegenstand der Führung war der Saal des ursprüng-
lich romanischen Palas-Baus, der bereits bei seinem Bau mit einer
Fußbodenheizung versehen worden war. Seine 1986 entdeckten
spätromanischen Malereibefunde sind die ältesten profanen (welt-
lichen) Wandmalereien nördlich der Alpen. Zum Abschluss der Be-
sichtigung machten wir noch einen kleinen Spaziergang durch den
barocken Burgpark.

Im Park der Gamburg

Unser nächstes Ziel war das Kloster Bronnbach, ein im Jahre 1153
gegründetes ehemaliges Zisterzienserkloster im unteren Tauber-
tal und eines der besterhaltenen Zisterzienserklöster Süddeutsch-
lands. Auch hier war eine Führung für uns organisiert, bei der
uns besonders die Geschichte des gotischen Kreuzgangs und der
romanischen Kirche mit ihren barocken Altären erläutert wurden.
Zum Schluss konnten wir auch noch den Bernhard- und Josephsaal
mit ihrer barocken Ausstattung besichtigen.

Führung durch die Klosterkirche Bronnbach

Nach der Klosterbesichtigung fuhren unsere beiden Busse weiter
nach Wertheim. Hier hatten die Teilnehmer Zeit für das Mittages-
sen und für einen kleinen Stadtbummel. Gegen 14.30 Uhr trafen
sich die Teilnehmer alle wieder an der Schiffsanlegestelle am Mai-
nufer. Hier bestiegen wir ein Schiff, das uns in rund eineinhalb
Stunden sowohl flussaufwärts als auch flussabwärts schipperte.
So konnten wir in entspannter Atmosphäre die Stadtansicht Wert-
heims mit der darüber thronenden Burg aus beiden Richtungen
genießen.
Die Zeit verging wie im Fluge und nach der Schifffahrt machten
sich die beiden Busse schon wieder auf den Weg in Richtung Hei-
mat. Auf dem Heimweg steuerten wir noch die Stadt Kühlsheim an,
wo im Weingut Krug ein gemeinsames Abendessen für uns bestellt
worden war. Hier fand dann ein wunderschöner Tag seinen gemüt-
lichen Abschluss.
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Tanzsportzentrum
Weissacher Tal e.V.

Trainingsmöglichkeiten beim TSZW

Aufgrund vermehrter Rückfragen möchten wir hier gerne einen

kleinen Überblick über unsere Trainingsangebote und Tanzange-

bote geben:

Tanzkreis
Wochentag Uhrzeit Halle Gemeinde
Montag 20:00 Uhr Gemeindehalle Allmersbach
Dienstag 20:30 Uhr Gemeindehalle Weissach im Tal
Mittwoch 20:00 Uhr Bertha-Benz-Str. 2 Backnang
Freitag 19:00 Uhr Gemeindehalle Allmersbach

21:00 Uhr Gemeindehalle Allmersbach
Tanztee
Wochentag Uhrzeit Halle Gemeinde
Sonntag 17:00 Uhr Gemeindehalle Allmersbach

(*auch in den
Ferien)

Tanzabend
Wochentag datum Uhrzeit Halle Gemeinde
Samstag 22.07. /

28.10.
20:00 Uhr Auenwaldhalle Unterbrüden

Samstag 14.10. /
11.11.
/09.12.

20:00 Uhr Bertha-Benz-Str. 2 Backnang

Kindertanzen
Alter Wochentag Uhrzeit Halle Gemeinde
4-6 Jahren Dienstag 17:00 Uhr Gemeinde-

halle /Foyer
Weissach
im Tal

7-13 Jahren Donnerstag 17:45 Uhr Gemeinde-
halle /Foyer

Weissach
im Tal

Orientalischer Tanz
Wochentag Uhrzeit Halle Gemeinde
Montag 19:30 Uhr Gemeindehalle /

Foyer
Weissach im Tal

Formationstanzen
Wochentag Uhrzeit Halle Gemeinde
Dienstag 19:00 Uhr Ber tha -Benz -

Str. 2
Backnang

Freitag 19:30 Uhr Auenwaldhalle Unterbrüden
Sonntag 11:00 Uhr Auenwaldhalle Unterbrüden

*Trainingszeiten und Hallen können variieren. Infos erhalten Sie
auch per E-Mail an info@tszw.de.

UNSERE NACHBARN

Brunnenfest

Wattenweiler
26. und 27. August

Bier vom Fass, alkoholfreie Getränke
Vom Grill gibt es Steak/Rote/Curry-Wurst und Cevapcici

Pommes und Wilde Kartoffeln

Samstag ab 19 Uhr
Salzkuchen vom Holzbackofen und Flammkuchen

Sonntag ab 11 Uhr
Frühschoppen

Mittagessen ab 12 Uhr
Jägerbraten mit Kartoffelsalat

Kaffee und Kuchen
Auf Ihren Besuch freut sich

Die FF Weissach im Tal Abt. Oberweissach/Wattenweiler

Akkordeonorchester
Weissacher Tal e.V.

Liebe Mitglieder und Freunde des Vereins,
wir haben für dieses Jahr wieder einen gemeinsamen Ausflug ge-
plant.
Dieser findet am Sonntag, den 17. September 2017 statt.
Und so wird der Tag ablaufen:
- Treffpunkt ist der Lehrerparkplatz am Bildungszentrum in Cot-

tenweiler (gegenüber China-Imbiss)
- Um 10:30 Uhr gehen wir dort los (deshalb bitte ein paar Minu-

ten eher da sein)
- Wir machen eine Wanderung nach Allmersbach i. T. die für alle

geeignet ist (auch Kinderwagen o.ä.)
- In Allmersbach haben dann die, die es möchten, die Gelegen-

heit unter Anleitung auf der Spiel- und Spaß-Sportanlage zu
Bouldern.

Was ist das denn?? Hier kommt die Erklärung:
Bouldern(engl. boulder„Felsblock“) ist das Klettern ohne Kletterseil
und Klettergurt an Felsblöcken, Felswänden oder an künstlichen Klet-
terwänden in Absprunghöhe (d. h. bis zu einer Höhe, aus der ohne
Verletzungsgefahr von der Wand abgesprungen werden kann).
- Alternativ besteht auch dieMöglichkeit zu einer Partie „Boules“

/ „Boccia“ für die, die es lieber etwas ruhiger haben.
- Anschließend werden wir in der Gaststätte Waldheim einkehren.
- Nach unserem gemütlichen Beisammensein geht die Wande-

rung dann wieder zurück nach Cottenweiler.
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Wir würden uns sehr freuen, wenn Ihr zahlreich dabei wärt! Bringt
gerne Eure Familien mit, damit wir gemeinsam einen schönen Tag
verbringen können.
Bitte meldet Euch bis spätestens 10. September 2017 per E-Mail
bei Heike Oesterle an. heike.oesterle@gmx.net
Oder aber bei Euren Lehrerinnen bzw. Dirigentinnen Sabine Schaal
und Andrea Förstel direkt.
Bis dahin liebe Grüße, wir freuen uns auf Euch,
Nadja Redlich
Schriftführerin

Forstbetriebsgemeinschaft
Weissacher Tal

Vorankündigung

Mitgliederversammlung 2017:
Freitag, den 10. November 2017 um 19:00 Uhr
im Gasthof Birkenhof in Althütte - Schlichenhöfle

Themen:
• Kartellrechtsklage und deren Auswirkungen
• Zukunft der FBG und FBGen

Ausflug 2017:
Auch dieses Jahr wird es wieder einen wunderschönen Ausflug
geben:
Am Freitag, den 8. September 2017 fahren wir ins Frankenland
und besuchen eine „FBG“ bei Uffenheim. Die Rechtler bewirt-
schaften ihren Wald noch nach den alten Mittelwald-Prinzipien
und zeigen uns dies auf sehr humorvolle Weise mit ihrer über 3
m langen Gert. Wir erleben eine Region der bedeutendsten noch
aktiven Mittelwaldwirtschaft in Deutschland. Außerdem besuchen
wir das Freilandmuseum in Bad Windsheim und das Spielzeug-
museum in Sugenheim, wo wir auch unseren Abschluss machen
werden.
Die genaue Ausschreibung erhalten Sie nach der „Amtsblatt-Som-
merpause“. Anmelden können Sie sich aber bereits beim 1. Vor-
stand Karl Meister unter 07191 – 5 32 57 oder bei
martina.gause@arcor.de bzw. 0172 – 72 44 025.
Martina Gause - Geschäftsführerin

INFORMATIV UNDWISSENSWERT

das Landwirtschaftsamt in Backnang
informiert:

Wenn das Mühlrad knirscht – kleine Körner ganz groß
Limesplus Schwäbischer Waldgenuss bietet am 07.09.2017 von
14:00 bis 17:30 Uhr ein Ferienprogramm für Kinder von 6 – 12
Jahren – gerne auch mit den Eltern.
Spann den Karren an und mache Dich am Freitag, 08.09.2017 um
14:00 Uhr auf zum Landwirt. Er hat was wir suchen: duftendes
Getreide. Schnell wird es eingesackt und schon geht es weiter zur
großen Mühle am Bach. Hier werden wir nach alter Müllerstraditi-
on unser Getreide aufbereiten. Zuerst kommt die Putzmühle dran.
Und dann landen die kleinen Körner auf dem großen, alten Mahl-
stuhl auf dem schon seit 1756 das Getreide zu Mehl zermahlen
wird. Am Ende packt sich jeder noch einen kleinen Mehlsack und
lässt sich dann ein kleines Mühlenvesper schmecken.
Treffpunkt ist der Parkplatz der Gemeindehalle in der Ortsmitte von
Murrhardt-Kirchenkirnberg. Die Kosten betragen 9.- Euro pro Per-
son inkl. Mehlsäckle, Vesper und Getränk.
Eine Anmeldung ist bis zum 04.09.2017 bei Ruth Bohn unter
Tel.: 07184 2198 oder bohn@die-naturparkfuehrer.de möglich.

Auf den Spuren von Sammlern und Jägern – eine Reise in die
Steinzeit
Limesplus Schwäbischer Waldgenuss bietet am 07.09.2017
Ferienprogramm für Kinder von 6 – 12 Jahren – gerne auch mit
den Eltern.
Das Leben in der Steinzeit war ein großes Abenteuer. Das wollen
wir uns nicht entgehen lassen. Gemeinsam begeben wir uns am
donnerstag. 07.09.2017 von 14:00 bis 17:30 Uhr auf die Spuren
von Jägern und Sammlern in den heimischen Wäldern. Wir hören
spannende Geschichten von Säbelzahntigern und Mammuts. Bei
vielfältigen Aktivitäten und Geländespielen lernen wir das Leben
einer längst vergangenen Zeit kennen. Ein ganz besonderes Erleb-
nis wird sein, wenn wir unser Lagerfeuer mit unseren eigenen Feu-
ersteinen zum Brennen bringen. Am knisternden Feuer schmeckt
unsere „Beute“ doppelt so gut. Treffpunkt ist der Parkplatz der
Gemeindehalle in der Ortsmitte von Murrhardt-Kirchenkirn-
berg. Die Kosten betragen 8.- Euro pro Person inkl. Bauernvesper
und Getränk.
Eine Anmeldung ist bis zum 04.09.2017 bei Ruth Bohn unter
Tel.: 07184 2198 oder bohn@die-naturparkfuehrer.de möglich.

Abenteuer Bauernhof vom 04. bis 6. September
Limesplus Schwäbischer Waldgenuss bietet Ferienprogramm auf
dem Bauernhof für Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren.
Zwischen duftendem Heu, umgeben von saftig grünen Wiesen und
inmitten einer lustigen Kinderschar entdecken wir gemeinsam vom
04. bis 06.09.2017, täglich von 13:30 bis 19:00 Uhr die faszinie-
rende Welt des Bauernhofs. Lerne mit uns die bunte und aufregen-
de Tierwelt auf dem Bauernhof kennen: Kühe, Pferde, Schweine,
Hühner, Bienen – und Du bist mittendrin! Drei unvergessliche Tage
lang kümmern wir uns gemeinsam um unsere Bienen, versorgen
Kühe, sehen beim Melken zu, besuchen die Pferde, spielen Gelän-
despiele und vieles mehr!
Täglicher Treffpunkt ist der Lernort-Bauernhof der Familie Seiz
und Hinderer, Schafhof 36 in Welzheim. Die Kosten betragen
45.- Euro pro Kind inkl. Hofvesper und Getränk.
Eine Anmeldung bis zum 31.08.2017 an Ruth Bohn unter Tel.:
07184 2198 oder Mail: bohn@die-naturparkfuehrer.de ist erforderlich.
Weitere Informationen finden Sie auch unter www.limesplus.de.

das Landwirtschaftsamt des Landrat-
samtes Rems-Murr-Kreis informiert:

Maissortendemonstration 2017
Am Mittwoch, den 06. September 2017, findet die Maissortende-
monstration in Alfdorf-Pfahlbronn statt.
Es wird ein breites Maissortenspektrum von über 30 unterschied-
lichen Maissorten durch Vertreter der Züchterhäuser vorgestellt.
Beginn der Veranstaltung ist um 19 Uhr. Treffpunkt ist direkt am
Maisversuch; Ortsausgang Pfahlbronn (Penny Markt) in Richtung
Alfdorf, rechts nach der Bebauung.
Das Landwirtschaftsamt Backnang des Rems-Murr-Kreises, die
BayWa und die vertretenen Saatgutunternehmen freuen sich auf
Ihren Besuch.

Naturpark Schwäbisch-
Frankischer Wald e.V.

Sommerferien im Schwäbischen Wald
Der Schwäbische Wald lädt zur schönsten Zeit des Jahres mit ei-
nem vielfältigen Veranstaltungsangebot zu abwechslungsreichen
und spannenden Tagen ein. Mit einer großen Auswahl an Natur,
Spaß, Kultur und Sport werden die Ferien für alle Gäste und Da-
heimgebliebenen in der beliebten Freizeitregion zum Erlebnis.
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InMainhardt zumBeispiel startet Naturparkführerin Edith Noakmit
einer meditativen Wanderung und mit Übungen zur geistigen und
körperlichen Fitness aktiv in den Tag (27. August). Alle Tierfreun-
de dürfen sich ebenfalls in Mainhardt auf eine Esel-Trekkingtour
(9. September) freuen und Abenteurer sind ins WildnisCamp beim
Spiegelhof in Murrhardt eingeladen, fünf Tage lang Wald und Ge-
lände zu erkunden (ab 28. August). In Alfdorf wird mit einem Got-
tesdienst am Hagerwald die Kirche ins Grüne geholt (27. August),
beim Straßenfest (2. + 3. September) erwarten Gäste kulinarische
Köstlichkeiten. In gemütlicher Runde bringt das Kulturforum Ru-
dersberg bei einer Literatur-Lesung (28. August) Heiteres zu Ge-
hör, immer wieder sonntags packen Picknickfans Decke, Körbchen
und Grillgut für die Lümmelwiese beim Kabirinett in Spiegelberg
(20. August) und das EINS+ALLES Erfahrungsfeld der Sinne bietet
täglich offene Programme zumMitmachen. Natürlich darf auch die
Schwäbische Waldbahn nicht fehlen, die von Schorndorf über Ru-
dersberg nach Welzheim schnauft und mit einer der steilsten und
schönsten Bahnstrecken Baden-Württembergs begeistert (20., 27.
August + 3., 10. September).
Weitere Infos zu diesen und vielen weiteren Aktionen in den Som-
merferien finden sich in der aktuellen „FREIZEITung“ des Schwä-
bischen Waldes. Hier gibt es spannende Infos zum Naturpark
Schwäbisch-Fränkischer-Wald, Wander- und Veranstaltungstipps
und vieles mehr. Diese sowie viele weitere Broschüren zum Schwä-
bischen Wald sind bei allen Infostellen der Städte und Gemeinden
im Rems-Murr-Kreis und dem Landratsamt erhältlich. Unter www.
schwaebischerwald.com stehen alle Broschüren als PDF-Datei
zum kostenlosen Download bereit oder können gegen eine Porto-
pauschale als Druckversion bestellt werden. Zudem sind hier noch
zahlreiche Tipps zu verschiedenen Freizeitaktivitäten, Aktionen
und Veranstaltungen zu finden.

Landratsamt
Rems-Murr-Kreis

K 1876 zwischen Michelau und Asperglen wird gesperrt
Sanierung der Wieslaufbrücke und Fahrbahndeckenerneuerung
/ Sperrung bis Ende der Ferien
Die Wieslaufbrücke zwischen Michelau und Asperglen wird sa-
niert. In diesem Zuge wird auch die Fahrbahndecke erneuert.
Die Arbeiten dafür finden in der Zeit von Montag, 21. August, bis
Samstag, 30. September, statt. Die Maßnahme wird in zwei Bau-
phasen durchgeführt.
In der ersten Bauphase wird die Fahrbahndecke erneuert und die
Abdichtung der Brücke im Fahrbahnbereich wird komplett saniert.
Diese Arbeiten finden in der Zeit von Montag, 21. August, bis Mon-
tag, 11. September, statt. Die Vollsperrung wird am 11. Septem-
ber – passend zum Ende der Sommerferien - um 5 Uhr morgens
aufgehoben.
In der zweiten Bauphase werden die Instandsetzungsarbeiten auf
den Brückenkappen ausgeführt. Diese finden von Montag, 11.
September, bis Samstag, 30. September, statt. In diesem Zeitraum
wird der Verkehr einstreifig über die Brücke geführt.
Der Fußgängerverkehr wird während der gesamten Baumaßnah-
me aufrechterhalten. Das Landratsamt bittet die Verkehrsteilneh-
mer um Verständnis für die notwendigen Arbeiten.

PrivatwaldInfo Nr. 2/2017

die Untere Forstbehörde (UFB)
vom Landratsamt Rems-Murr informiert:

Überregionales Lehrgangsangebot für Privatwaldbesitzer/in-
nen an den Forstlichen Bildungszentren des Landesbetriebs
ForstBW
Die Angebote von September bis Dezember 2017:
Forstliches Bildungszentrum Königsbronn
04.-08.09. WF17-16. Einarbeitungskurs für neu eingestellte Wald-
arbeiter (Lg.-Gebühr 300 €) *%*

16.10. WF17-14. Einsatz von Rückewagen im Privatwald
Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe
28.-29.09. WF17-1. Motorsägen-Grundlehrgang für Frauen
(Modul A nach DGUV-I 214-059) *%*
15.-17.11. WF17-3. Holzernte-Grundlehrgang
(Modul B nach DGUV-I 214-059) *%*
23.-27.10. und 27.11.-01.12. WF17-4. Kombinierter Motorsägen-
und Holzerntegrundlehrgang
(Modul A und B nach DGUV-I 214-059) *%*
11.10. WL17-4. Artenschutz und Biotopgestaltung im Wald
(Ort: Calmbach)
Die Belegung der Lehrgänge erfolgt nach der Reihenfolge der An-
meldungen.
Im Übrigen gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen des ak-
tuellen Bildungsangebotes.
Nähere Informationen und Anmeldung bei:
Forstliches Bildungszentrum Königsbronn, Stürzelweg 22,
89551 Königsbronn, Tel: 07328/9603-13, Fax: 07328/9603-44,
e-mail: fbz.koenigsbronn@forst.bwl.de
Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe, Richard-Willstätter-Allee
2, 76131 Karlsruhe, Tel: 0721/926-33 91, Fax: 0721/926-62 97,
e-mail: fbz.karlsruhe@forst.bwl.de
Das gesamte Lehrgangsangebot des Landesbetriebs ForstBW fin-
den Sie im Internet unter www.wald-online-bw.de

Bauernverband Schwäbisch Hall-
Hohenlohe-Rems e.V.

Agrardieselsprechtage
An folgenden Tagen besteht noch die Möglichkeit in der Geschäfts-
stelle in 74547 Untermünkheim-Übrigshausen, Am Richtbach 1,

Agrardieselanträge für das Jahr 2016 zu stellen:
donnerstag, 31.08.2017 - Mittwoch, 06.09.2017 -

donnerstag, 14.09.2017
Mitzubringen sind:
Dieselbezugsbelege und Tankstellenbelege aus dem Kalenderjahr
2016
Lieferscheine von Lohnarbeiten in 2016
De-Minimis-Bescheinigungen (letzte 2 Jahre Abrechnungsbelege)
IBAN und BIC-Nummer
Anmeldungen sind unbedingt erforderlich. Die Beratung findet im
Rahmen der Gebührenordnung des Landesbauernverbandes statt.
Bitte beachten Sie:
Wir dürfen nur Mitglieder beraten!
Anmeldung und weitere Informationen bei der Geschäftsstelle in
Übrigshausen, Telefon 0 79 44/94 35-0.

Verkehrs- und Tarifverbund
Stuttgart GmbH (VVS)

VVS verlängert erfolgreiche Zusammenarbeit mit dem
VfB Stuttgart
Fußballfans können drei weitere Jahre mit dem VVS-KombiTicket
ins Stadion fahren.
Die Fans des VfB Stuttgart können weiterhin mit ihrer Eintritts-
karte kostenfrei mit Bus und Bahn zu den Heimspielen in die
Mercedes-Benz-Arena fahren. VfB Vorstand Jochen Röttgermann
sowie die VVS-Geschäftsführer Thomas Hachenberger und Horst
Stammler haben im Beisein von Wolfgang Dietrich, Präsident des
VfB Stuttgart 1893 e.V. und Aufsichtsratsvorsitzender der neuen
VfB AG, den Vertrag zum VVS-KombiTicket um drei weitere Jahre
verlängert.
Ein besonderes Angebot wartet im Rahmen der Kooperation zu-
dem auf die Inhaber eines gültigen VVS Jahres-Tickets: für das ers-
te Heimspiel gegen den 1. FSV Mainz 05 kann gegen Vorlage des
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Jahres-Tickets eine Eintrittskarte zum Sonderpreis von 20,00 Euro
erworben werden. Das Angebot ist in allen VfB Fanshops limitiert
erhältlich und nur gültig solange der Vorrat reicht.
Die Zusammenarbeit mit dem VfB wurde zur Saison 1988/1989
gestartet und ist eine Erfolgsgeschichte. Auch während der ver-
gangenen Saison in der zweiten Liga hatten VVS und VfB den Fans
nach wie vor das KombiTicket angeboten. Mehr als die Hälfte der
Fußballfans fahren heute mit Bus und Bahn zum Stadion. Selbst
in der zweiten Liga sind im Durchschnitt 50.515 Fans zu den VfB
Heimspielen in den NeckarPark gepilgert. Insgesamt haben über
858.755 Zuschauer in der vergangenen Saison die Heimspiele des
VfB besucht. „Es ist sehr wichtig, dass unsere Stadionbesucher
die Möglichkeit haben bequem mit Bus und Bahn anzureisen. Vor
allem bei unseren hohen Zuschauerzahlen sind wir stark auf die
Leistungen des öffentlichen Nahverkehrs angewiesen“, so Jochen
Röttgermann.
Um die vielen Fußballanhänger sicher und bequem zum Spiel und
wieder nach Hause bringen zu können, sind die Bahnen in dichte-
rem Takt und mit mehr Kapazitäten unterwegs. Auch die Veranstal-
tungslinie U11 ist im Einsatz, um die Fanmassen zum Stadion hin
und nach Spielschluss wieder zurück zu bringen. Das KombiTicket
gilt ab drei Stunden vor dem Anpfiff und bis Betriebsschluss am
jeweiligen Spieltag.
Seit 34 Jahren gibt es die Kombination von Eintrittskarte und VVS-
Ticket. Im vergangenen Jahr wurden rund 6,5 Millionen Kombi-
Tickets verkauft. Mittlerweile ist das Ticket bei Großveranstal-
tungen im Bereich Kunst, Kultur und Sport sowie bei der Messe
nicht mehr wegzudenken – dank der Kooperation mit insgesamt 40
KombiTicket-Partnern in Stuttgart und der Region. So gibt es das
Ticket unter anderem für alle Veranstaltungen im NeckarPark, auf
der Freilichtbühne Killesberg, für die Heimspiele des Basketball-
Bundesligisten „MHP Riesen“ und für alle Publikums- und Fach-
messen der Messe Stuttgart. Mittlerweile sorgt das KombiTicket
für etwa sieben Millionen Euro Umsatz im Jahr. (pk)

Energieagentur
Rems-Murr gGmbH

die Sonne optimal nutzen
Solarwärme-Check hilft, die Schwachstellen an Ihrer Solarwär-
meanlage zu finden
Solarthermische Anlagen versprechen niedrige Heizkosten und
werden zudem großzügig gefördert. Das macht diese Technik sehr
beliebt. In der Praxis werden aber leider nicht alle Anlagen optimal
betrieben. Wie leistungsstark ist Ihr Systems und wie kann man
es optimieren? Der Solarwärme-Check der Energieberatung Ihrer
Energieagentur Rems-Murr und der Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg gibt Auskunft.
Besitzer einer solarthermischen Anlage können den Solarwärme-
Check direkt zu sich ins Haus holen. „Viele der von uns bisher ge-
prüften Anlagen könnten mehr Ertrag bringen, als das tatsächlich
der Fall ist“, erklären die Energieberater der Energieagentur. Diese
Anlagen sparen also weniger Heizöl oder Erdgas ein als ursprüng-
lich geplant. Bei einer defekten Solaranlage kann in Extremfällen
der Verbrauch sogar steigen.
Auffällig ist beispielsweise, dass viele Anlagen nicht über einen
sogenannten Wärmemengenzähler verfügen, der es einem Laien
ermöglicht, abzulesen, wieviel Wärme die Anlage auf dem Dach
tatsächlich liefert. Häufig fehlt außerdem eine ausführliche Anla-
gendokumentation, die Wartung und Prüfung der Anlage deutlich
erleichtern würde. „Ohne vom Fach zu sein, hat man also kaum
eine Chance, die Leistungsfähigkeit der eigenen Anlage richtig
einzuschätzen“, sagt Jürgen Menzel, Geschäftsführer der Energie-
agentur. Dabei ist Abhilfe bei vielen Problemen möglich. Sie ist
nicht einmal besonders kostenintensiv und spart anschließend ba-
res Geld.

Der Solarwärme-Check hilft hier weiter: Verbraucher erhalten
Klarheit über die Leistungsfähigkeit ihrer Anlage und Hinweise da-
hingehend, welche Verbesserungen möglich oder sogar nötig sind.
Bei einem Vor-Ort-Termin überprüft der Energieberater zentrale
Komponenten der Anlage und schließt Messgeräte für die Auf-
zeichnung wichtiger Systemtemperaturen an.
Diese Messdaten werden bei einem zweiten Termin einige Tage
später – davon mindestens einem Sonnentag – ausgelesen. Der
Energieberater führt alle Daten zusammen, interpretiert die Mess-
ergebnisse und analysiert für Sie, wie die Effizienz der Anlage noch
verbessert werden kann. Einen Bericht mit der Gesamteinschät-
zung der Anlage und den Empfehlungen erhalten Verbraucher an-
schließend dann per Post.

Der Solarwärme-Check ist ein Angebot für alle privaten Verbrau-
cher, die eine solarthermische Anlage zur Warmwasserbereitung
und/oder Heizungsunterstützung besitzen. Die Kostenbeteiligung
beträgt 40 Euro pro Solaranlage, für einkommensschwache Haus-
halte mit entsprechendem Nachweis ist der Check kostenlos. Der
Solarwärme-Check wird gefördert vom Bundesministerium für
Wirtschaft und Energie

Am Montag, den 21.August lädt die Energieagentur Rems-Murr
zu einer kostenlosen Energieberatung in Weissach ein. Die Bera-
tungen finden im Rathaus Unterweissach (Sitzungssaal), zwischen
14 und 16 Uhr statt. Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin mit
der Energieagentur Rems-Murr (07151/975173-0).

Der Solar-Check und die anderen „Energie-Checks“ der Verbrau-
cherzentrale Baden-Württemberg und der Energieagentur Rems-
Murr können parallel zu den stationären Erstberatungen als Vor-
Ort-Beratungen in Anspruch genommen werden.
Kontaktieren Sie uns unter:

Energieagentur Rems-Murr gGmbH
Gewerbestraße 11 (Gewerbegebiet Eisental),
71332 Waiblingen,
Tel. 07151/975 173-0
E-Mail: info@ea-rm.de

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
GARTENSCHAU BAD HERRENALB 2017

Tickets zu gewinnen!

Große Verlosungsaktion für NussbaumClub-Mitglieder (unse-
re Printleser sind automatisch Mitglied im Nussbaum Club):
10 x 2 Tageskarten für Erwachsene
für die Gartenschau Bad Herrenalb 2017 – noch bis zum 10.9.
Weitere Informationen unter www.badherrenalb2017.de
Zuschriften mit Angabe des untenstehenden Lösungswortes
und Ihren vollständigen Adressdaten bitte an
marketing@nussbaummedien.de

Lösungswort:
Tageskarten Gartenschau Bad Herrenalb 2017

Teilnahmeschluss:
Sonntag, 27.08.2017

Die Gewinner/-innen werden schriftlich benachrichtigt und
unter www.nussbaum-medien.de veröffentlicht.

Tipp: Besuchen Sie unsere Facebook-Seite www.facebook.
com/NussbaumMedien. Dort finden Sie neben attraktiven
Verlosungen auch interessante Informationen sowie News
aus dem Verlag und rund um Ihr Mitteilungsblatt.


